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Idyllisches Inselfest ist immer ein Highlight

Es ist längt kein Geheimnis mehr. Das Inselfest des Bacherlvereins im idyllischen Steinböckpark in Blumau-
Neurißhof gilt als eines der beliebtesten Sommerfeste der Region. (Seite 10)
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Wolfgang Kocevar

NÖ Kandidat zur

Nationalratswahl 2024

Liste 2

SPÖ

 AM 29.9.

Wolfgang Kocevar

Mit       
+ Hirn 
für Österreich.

Wolfgang
Kocevar
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Österreichs größtes Teppichlager & modernste Teppichwäscherei

Details online ode
r telefonisch

TEL: 02234-79800

* Sie bringen mind. 2 Teppiche
   der kleinere Teppich wird GRATIS
   gereinigt

* ALLE lagernde Teppiche -70%
* Handwerksmarkt - Buffet
   Kundengeschenk - Sofortgutschein
* Ausstellung und Weinverkostung

GRATIS* - Teppichreinigung

Hausmesse 

10.-12. Okt. je 9-17h

HELM & MIGO Teppich|Zentrum in 
2441 Mitterndorf, Lagerstr. 48  www.migo.at

Neufeld. Der große Bau-
ernmarkt der Stadt findet 
jedes Jahr am 15. August 
zu Mariä Himmelfahrt 
statt. Immer ist er ein Pa-
radies für Schnäppchen-
jäger, Sammler und Ge-
nießer.
Unzählige Standler mit 
Antiquitäten, Schmuck, 
Gartendeko, Lederwaren 
und vielem mehr, bis hin 
zum Messerschleifer, bo-
ten auch heuer ihre Waren 
und Dienstleistungen feil. 

Die zahlreichen Be-
sucher konnten sich bei 
Kaiserwetter ebenso an 
vielen Imbiss- und Ge-
tränkeständen sowie beim  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Feuerwehrheurigen laben.
Ein Bummelzug mit 
fünf Haltestellen führte 
die ortsansässigen Gäste 
zum Markt, wo bereits der 
Arbeiter-Musik-Verein 
Neufeld aufspielte. Um 
die Mittagszeit wurde der 
Maibaum verlost.
Bürgermeister Michael 
Lampel konnte auch ei-
nige prominente Politiker 
begrüßen. So schauten 
unter anderem der Abge-
ordnete zum Nationalrat  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Maximilian Köllner, MA 
und der legendäre ehema-
lige Wiener Bürgermeister 
und Landeshauptmann 
Dr. Michael Häupl vorbei.

Schnäppchenjäger beim
42. Neufelder Bauernmarkt

Stadtrat Ing. Klaus Pleninger (rechts) freute sich über den Besuch 
von Burgenlands Landeshauptmannstellvertreterin Mag. Astrid 

Eisenkopf (links) beim Bauernmarkt.

Stadtchef Michael Lampel (2. von rechts) genoss mit Wiens Ex-Bür-
germeister Dr. Michael Häupl (2. von links) einen Spritzwein.
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Reisenberg. Vom 24. bis 
26. August fand der 35. 
Großkirtag der Freiwilli-
gen Feuerwehr statt. 
Wie jedes Jahr war er 
auch heuer ein Highlight 
des Veranstaltungsreigens 
der Region, das unzählige 
Besucher anlockte.
Die Organisationsarbeit 
von Kommandant Haupt-
brandinspektor Wolfgang 
Rieck und seinen vielen 
fleißigen Helfern war he-
rausragend. Die Florianis 
verwandelten das Gelände 
bei der Kulturhalle in ein 
pulsierendes Festgebiet, 
das für Groß und Klein 
tolle Attraktionen bot. 
Der Samstag gehörte 
beim „Reborn“ mit „Elec-
tronic Dance Music“ ganz 
den jungen Leuten. Die 
energiegeladenen Beats 
zogen viele junge Men-
schen an, die gemeinsam 
tanzend die Nacht zum 
Tag machten.
Am Sonntag begann der 
Tag traditionell mit dem 
Bieranstich, gefolgt von 
einem Frühschoppen, der 

von der Feuerwehrmusik-
kapelle Reisenberg um-
rahmt wurde. 
Am Nachmittag über-
nahm der Musikverein 
Schwadorf. 

Die Klänge der Blasmu-
sik luden die Gäste ein, 
bei einem kühlen Bier und 
deftigen Speisen den Tag 
zu genießen.

Für die kleinen Besu-
cher gab es an diesem Tag 
einen Kindernachmittag 
mit einem spannenden 
Hindernisparcours-Wett-
bewerb.

Der Montag stand im 
Zeichen des beliebten 
Sautanzes, bei dem das 
„Trio Vino“ für beste Stim-
mung sorgte. 

Dabei unterhielten sich 
unter anderem Bürger-
meister Günter Sam und 
Vizebürgermeister Margot 
Richter bestens. 
Die Feuerwehr freute 
sich auch über die Besu-
che vom Ebreichsdorfer 
Bürgermeister Landtags-
abgeordneten Wolfgang 
Kocevar und vom Nach-
barbürgermeister aus Gra-
matneusiedl, Mag. Tho-
mas Schwab.
Zum Abschluss trat am 
26. August abends die 
Live-Band „Alpen Feu-
er“ auf, die noch einmal 
ordentlich für Stimmung 
sorgte.
Höhepunkt an allen drei 
Tagen war der Vergnü-
gungspark der Familie 
Riedl, der mit Fahrge-
schäften wie Ringelspiel, 
Autodrom und Co für 
Spaß und Gaudi sorgte. 
Süße Herzerl ließen die-
selben der Beschenkten 
ebenso höherschlagen, 
wie die Plüschtiere, die 
beim Zielschießen ergat-
tert werden konnten.

Hochstimmung beim 35. Reisenberger Großkirtag
Feuerwehr ließ drei Tage lang den Ort beben

Stehend: Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar, Kommandant HBI Wolfgang 
Rieck, Kommandant-Stv. OBI Lukas Bayer, Oberverwalter Patrick 
Taus und Bgm. Günter Sam (v. links n. rechts) / Sitzend: Bgm. Mag. 

Thomas Schwab und Vbgm. Margot Richter (v. links n. rechts)
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Den mit dem „Honiggütesiegel in Gold“ ausgezeichne-
ten, in Weigelsdorf aus mehr als 20 verschiedenen
Trachtpflanzen produzierten Blütenhonig gibt’s im Wei-
gelsdorfer Honigkistl!

Bedienen Sie sich selbst aus dem Honigkistl!
Wo: Fabrikstraße 12, 2483 Weigelsdorf

AUTOGLAS KAINER
JETZT 100€ für ihre alte Windschutzscheibe

beim Kauf und Einbau einer NEUEN!

Direktverrechnung mit der
Versicherung, bei Kasko
erledingen wir die Scha-
denmeldung für Sie!

� ORIGINAL

� PROFESSIONELL

� PREISWERT

� SCHNELL

Steinschlag-Reparatur
sofort
nach Voranmeldung!

AUTOGLAS KAINER
Weigelsdorf, Bahnstraße 18

02254/72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)

www.autoglaskainer.at

FIBO Reifenhandels-GmbH

Firmenareal: nach Ortsende Seibersdorf,
1km Richtung Hof/Lthg., Tel. 02255/7220
Geöffnet: Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Reifenservice für
PKW - LKW und Landwirtschaft

Neufeld.- Im Rahmen des Kulturprogramms der Ge-
meinde unter StR Kurt M. Strametz trat am 18. Septem-
ber die Kabarettistin Lydia Prenner-Kasper mit ihrem 4.
Soloprogramm "Krötenwanderung" im Kulturzentrum
auf. "Ein Abend, der echt gut tat, denn es konnte nach
langer Zeit wieder gelacht werden", wie es StR Strametz
kommentierte. "Im Programm Krötenwanderung steckte
viel Wahrheit, die mit erstklassigem Humor von einer in
Hochform spielenden Lydia Prenner-Kasper echt, direkt
und charmant präsentiert wurde." Alle 130 nach Corona-
regeln mögliche Plätze waren vergeben.
Am Foto vin links: StR Kurt M. Strametz, Lydia Pren-
ner-Kasper und Bgm. Michale Lampel

Umweltministerin zeichnete Reisenberg aus
Reisenberg.- Das Bundesministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie
(BMK) zeichnetet 40 vorbildliche Institutionen, Organisa-
tionen, Gemeinden und Unternehmen aus, die sich für die
Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil engagieren. Kli-
maschutzministerin Leonore Gewessler überreichte ge-
meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und
Verkehrsobmann der WKO Alexander Klacska den kli-
maaktiv mobil Partnerinnen und Partnern am 21. August,
persönlich ihre Urkunden.

Die Gemeinde Reisenberg erhielt die Auszeichnung für
den Ausbau der Radinfrastruktur vor allem durch den
neuen Radweg Reisenberg - Neureisenberg.

Von links: Gemeindebundpräsident Alfred Riedl, Klima-
schutzministerin Leonore Gewessler, Vbgm. Günter Sam

Geöffnet für Spiele:
Mo-Fr               14.00-21.00 Uhr
Sa,So,Feier tage  10.00-13.00 Uhr

14.00-21.00 Uhr

Buchungen und Infos: www.ebreichsdorf.gv.at

DIE STADTGEMEINDE EBREICHSDORF PRÄSENTIERT

4.10. bis 3.11.2024

ESCAPEESCAPE ROOMROOM

Trumau. Seit mittlerwei-
le 30 Jahren zeigen sich 
die Spieler des Dartclubs 
als äußerst treffsicher. 

Treffsicher ist Obmann 
Robert Szabo auch bei der 
Ausrichtung von gelunge-
nen Festen. Traditionell 
findet das Sommernachts-
fest seines Vereins immer 
am 14. August, einen Tag 
vor Mariä Himmelfahrt, 
hinterm VAZ statt.
Auch dieses Jahr durften 
sich die vielen Helfer über 

perfektes Festwetter und 
zahlreiche Gäste freuen. 
In seinen Grußworten 
dankte Bürgermeister Ab- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
geordneter zum National-
rat Andreas Kollross, er ist  
Gründungsmitglied des 
Klubs, vor allem dem Ob-
mann: „Dass es den Dart-
club so erfolgreich seit 30 
Jahren gibt, ist untrenn-
bar mit Obmann Robert 
Szabo verbunden, der den 
Verein perfekt führt.“
Den Bieranstich nahm 

der Nachbarbürgermeis-
ter aus Ebreichsdorf, 
Landtagsabgeordneter 
Wolfgang Kocevar vor.
Beim Fest ließen sich 
die Gäste Schweinsbra-
ten, Kotelett und Co mit 
selbstgemachten Soßen 
schmecken. Frische Mehl-
speisen gab es für die 
Naschkatzen. 

Neben dem kühlen Bier 
wurde ein breites Sorti-
ment an Weinen des Tat-
tendorfer Winzers Heg-

genberger ausgeschenkt.
Highlight war der Über-
raschungsauftritt von Lu-
cky Dean Luciano. Der 
Vollblut-Entertainer prä-
sentierte bei seiner drei-
ßigminütigen Elvis-Show 
dessen größte Hits, von 
„It’s Now or Never“ über 
„Suspicous Minds“ bis zu 
„Don’t Be Cruel“. 

Begleitet wurde er von 
der „Open End Band“, 
welche die ganze Nacht 
die Gäste unterhielt.

Dartclub feierte 30-Jahr-Jubiläum beim Sommernachtsfest

Bieranstich mit Bgm. Abg. z. NR Andreas Kollross, GGR Mag. Kerstin 
Bieringer, Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar, Obmann Robert Szabo und 

Vbgm. Sabina Stock (von links nach rechts)

Elvis-Interpret Lucky Dean Luciano mit der „Open End Band“
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Mikl-Leitner zeichnete Moosbrunns Musikanten aus 
Grafenwörth / Moosbrunn. Das Land Niederösterreich 
ehrte Mitgliedskapellen des NÖ Blasmusikverbandes. 
Im Zuge eines Festaktes in Grafenwörth verlieh Lan-
deshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner (2. von links) 
dem Musikverein Moosbrunn den Ehrenpreis in Bronze 
des Landes Niederösterreich. 
Seitens des Moosbrunner Musikvereins nahmen Ob-
mann Alfred Pinter (links) und sein Vorgänger Johann 
Kreuz (2. von rechts) den Preis entgegen. Auch Bürger-
meister Paul Frühling (rechts), dem erst kürzlich im 
Zuge der Musikheimeröffnung die Förderernadel des 
NÖ Blasmusikverbandes verliehen wurde, war bei der 
Preisverleihung dabei und gratulierte dem Verein zur 
Auszeichnung.

Groß „aufg‘spielt“ wurde beim Musikfest
Unterwaltersdorf. Am 24. und 25. August wurde im Hof 
der Musikschule beim Fest des Musikvereins Ebreichs-
dorf „aufgespielt“.
Blasmusik vom Feinsten gab es beim Dämmerschop-
pen vom Musikverein „Anton Hofmann“ aus Pfaffstät-
ten zu hören. Am Sonntag sorgte beim Frühschoppen 
der Arbeiter-Musikverein Neufeld für Musikgenuss.
Obfrau Gabriele Schiefert (4. von links) verwöhnte mit 
ihren Musikerkollegen die Gäste mit kühlen Getränken 
und gutem Essen. 
Seitens der Gemeindepolitik feierten beim Frühschop-
pen unter anderem Bürgermeister Landtagsabgeordne-
ter Wolfgang Kocevar (2. von links) und Stadtrat Engel-
bert Hörhan (links) mit.
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Nur in Ihrer Pearle-Filiale in Ebreichsdorf längstens bis 12.10.2024 gegen Vorlage des Gutscheins. Gültig beim Kauf einer optischen Brille (DbyD, Unofficial oder Seen Fassung + 
Glaspaket ab Bronze). Nicht in Verbindung mit weiteren Gutscheinen, Rabatten und Angeboten. Pro Person nur ein Gutschein. Nicht in bar ablösbar.

part of EssilorLuxottica

Pearle macht meine Brille.

G U T S C H E I N

BRILLE
– 4 0  %PREMIUM  

SEHTEST 
gratis und  

ohne Termin

Ihre Pearle-Filiale  
im CITY CENTER  
EBREICHSDORF

PEARLE_2024_9_Gutscheinanzeige_Ebreichsdorf_180x130_SSP_RZ_corr.indd   1PEARLE_2024_9_Gutscheinanzeige_Ebreichsdorf_180x130_SSP_RZ_corr.indd   1 04.09.24   10:2204.09.24   10:22
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NEOS-Sommertour im „Sommer Village“
Ebreichsdorf. Die NEOS Sommertour bot den Bür-
gern die Gelegenheit, ihre Ideen mitzuteilen. Bei strah-
lendem Sonnenschein konnten sich die Teilnehmer im 
„Sommer Village“ mit einem Gratis-Eis erfrischen.
„Es ist uns ein großes Anliegen, immer ein offenes Ohr 
für die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger zu ha-
ben“, meinte Gemeinderat Andreas Goldberg (links).
Vorgestellt wurde Gemeinderätin Helene Swoboda (2. 
von links), früher FPÖ, die bei der kommenden Ge-
meinderatswahl für die NEOS kandidieren will.
Bei der Veranstaltung gab es Besuch von der NEOS-
Landesstelle. Landesgeschäftsführer Alexander Mühr 
(rechts) schaute vorbei.

Feine Häppchen und „Bürgermeister-Sangria“
Blumau-Neurißhof. Bei traumhaftem Sommerwetter 
lud die „Parteiunabhängige Liste – PUL“ am 30. Juli zum 
Afterwork-Spritzer beim Pavillon. 
Doch nicht nur Spritzwein hatte Listenchef und Bür-
germeister René Klimes (3. von links) mit seinen Freun-
de anzubieten. 
Es wurden auch feinste sommerliche Häppchen zum 
Schnabulieren kredenzt.
Ein besonderes Gustostück für alle Gäste: Ortschef 
Klimes zeigte sich als Kenner der spanischen Lebens-
art und zauberte am Nachmittag persönlich eine erfri-
schende Sangria für die sommerliche Veranstaltung, die 
sich am Abend über reißenden Absatz erfreute.
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Region Ebreichsdorf

Starkregen - Hagel - Hochwasser - Stürme
Wir bereiten uns vor.

Wir schaffen Bewusstsein.
Wir erkennen Chancen.

Gemeinsam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern - insbesondere der jungen 
Generation - erarbeiten wir 
zusammen Lösungsansätze und 
setzen Projekte in den Gemeinden um.  

Kleinregion-Obmann GR Ing. Otto Strauss und 
Regionalmanagerin Isabella Hollweck 

auf der Suche nach Hitzeinseln.

KLAR! Ebreichsdorf 
stellt sich den Folgen des Klimawandels.

Mehr Infos unter www.kleinregion-ebreichsdorf.orgMehr Infos unter www.kleinregion-ebreichsdorf.org
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M. Hartmann

Tel. 0681 - 844 72 472
www.kleineschatztruhe.com

Kleine Schatztruhe kauft
Porzellan, Ölgemälde, Bronze- & Porzellan-
figuren, Musikinstrumente, Silberbesteck, 

Markenuhren (Rolex, Breitling, Omega, 
Hublot, Piquet, Patek, IWC, etc.), Blechspiel-
zeug, Eisenbahnen, Zinn, Antiquitäten, Mün-
zen, Markenschmuck, Brillantschmuck, Pelze, 

Angelruten, Angelrollen, Taschen & Koffer 
(Louis Vuitton, Hermès, Chanel, MCM, Cartier, 

etc.), Kugelschreiber, Füller, Feuerzeuge

Ebreichsdorf. Im Juli 2023 
eröffnete Martin Spörker 
mit seinem Team das Mc-
Donald’s Restaurant nahe 
der A3-Abfahrt-Nord. 
Der gebürtige Niederös-
terreicher übernahm 1999 
seine ersten beiden Res-
taurants als Franchiseneh-
mer und führt mittlerwei-
le acht Standorte in Wien 
und Niederösterreich mit 
345 Mitarbeitern. 
Nun setzt der erfahrene 
Gastgeber eine weitere 
Neuerung am Standort 
Ebreichsdorf um. Er er-
gänzt das bestehende An-
gebot um McDelivery. 
So steht seit 11. Septem-
ber McDonald’s Gästen 
über die kostenlose foo-
dora-App am Smartphone 
oder online auf foodora.at 

im Liefergebiet nun Mc-
Donald’s als Lieferpartner 
zur Verfügung. 

„Mit der Einführung von 
McDelivery im Großraum 
Ebreichsdorf wird die Mc-
Donald’s Bestellung im 

Einzugsgebiet ab sofort 
noch schneller direkt vor 
die Haustüre geliefert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Überaus praktisch, wenn 
es zuhause gerade am ge-
mütlichsten ist oder ein 
Meeting im Büro länger 

dauert“, so Spörker. 
Das McDelivery Angebot 
umfasst einen Großteil 
der McDonald’s Produkte 
sowie das Kuchensorti-
ment von McCafé. 
Ausgenommen vom Lie-
ferservice sind McCafé 
Getränkespezial itäten 
sowie Heißgetränke und 
Eisprodukte. 
Bestellungen sind täglich 
von 11:00 Uhr bis 22:30 
Uhr möglich.
Über einen Extrarabatt 
von bis zu zehn Euro 
dürfen sich die Leser von 
SERVUS NACHBAR 
freuen. 
Auf Seite 11 dieser Aus-
gabe befindet sich ein 
Gutschein-Code, der bei 
der Bestellung eingelöst 
werden kann. 

Martin Spörker startet McDelivery bei McDonald‘s
Satter Rabatt für SERVUS NACHBAR Leser bei Lieferservice

Gastgeber Martin Spörker (rechts) liefert mit McDelivery.

IhreIhreIhre
Stimme
im

Am 29.09.

Jeitler-Cincelli
Abgeordnete zum Nationalrat

CarmenOOO

Parlament.
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An 

VVSüd,  

H. Polster Versicherungs- und 

Vermögensberatungs- GmbH 

Aredstr. 11/Top 11 

2544 Leobersdorf 

Postgebühr 

zahlt 

Empfänger 

 
VV SÜD 
H. Polster Versicherungsmakler-  
und Vermögensberatungs- GmbH 
Aredstr. 11/Top 11 
2544 Leobersdorf 
 

 

Ein Versicherungsmakler- und Vermögensberatungsbüro in Ihrer Nähe 
 

             

Als unabhängiges Versicherungsmakler- und Vermögensberaterbüro kooperieren wir mit 
allen Versicherungen und haben alle Versicherungsprodukte im Programm. 

Sicherung und Aufbau 
Ihres Vermögens 

 
▪ KFZ – Versicherung     ▪ Haushaltsversicherung    ▪ Eigenheimversicherung 
 
 

▪ Unfallversicherung     ▪ Krankenversicherung    ▪ Rechtsschutzversicherung 
 
 

▪ Lebensversicherung     ▪ Pensionsvorsorge     ▪ Betriebsversicherung 
 
 

▪ Finanzieren      ▪ Veranlagen      ▪ Berufsunfähigkeitsversicherung     
 
 

  

 Wir stehen für alle Versicherungsfragen gerne zu Ihrer Verfügung und bieten selbstverständlich 
auch gerne ein kostenloses Polizzenservice Ihrer bestehenden Versicherungen an. 

 

Tel.nr.:  02256/633 26 11 

Fax.nr.:  02256/633 26 99 

e-mail:  office@polster.at 

homepage: www.polster.at 

  www.vvsued.at 
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Trumau. Vor zehn Jahren 
machte sich Emmanuelle 
Wood als Berufsfotografin 
in Trumau selbstständig.
Die gebürtige Britin stu-
dierte in Liverpool Ger-
manistik. 
In Graz absolvierte sie 
die Akademie für ange-
wandte Fotografie. Heute 
lebt die Mutter von drei 
Töchtern in Trumau, wo 
sie vor zehn Jahren ihr 
Unternehmen „Emmanu-
elle Wood Photographic 
Artist“ gründete.
 Von Portraitfotografie 
über Familien- und Baby-
fotos sowie Schwanger-
schaftsfotos bis hin zu Be-
werbungsfotos reicht das 
Spektrum. 
Wood bietet auch Beau- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

tyfotos inklusive Styling 
des Models an. 
Wer es erotischer haben 
möchte, wird beim Des-
sous-Fotoshooting pri-
ckelnd in Szene gesetzt.
Ebenso kann sie für das 
Fotografieren von Events 
gebucht werden. 
Beispielsweise hat sie 
das Geschehen bei drei 
der legendären SERVUS 
NACHBAR Käsekrainer-
partys fotografisch festge-
halten.
Zum zehnjährigen Ju-
biläum stellte sich Bür-
germeister Abgeordneter 
zum Nationalrat Andreas 
Kollross ein, um der Foto-
grafin zu gratulieren und 
weiter viel Erfolg zu wün-
schen.

„Emmanuelle Wood Photographic Artist“ feiert zehn Jahre
Bürgermeister Kollross gratulierte

Bgm. Abg. z. NR Andreas Kollross gratulierte Emmanuelle Wood zum 
zehnten Firmengeburtstag.
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Bacherlverein feierte im Steinböckpark
Blumau-Neurißhof. Es ist längt kein Geheimnis mehr. 
Das Inselfest im idyllischen Steinböckpark gilt als eines 
der Sommerhighlights der Region.
Bei Obmann Anton Soos und seinem Bacherlverein ist 
nicht nur das (Mehl-)Speisenangebot rekordverdächtig. 
Live-Musik mit „Mikescrew Partyband“ und herzliche 
Geselligkeit machten die Insel auch dieses Jahr bis weit 
nach Mitternacht zum Zentrum der guten Laune. 
Mit dabei waren Bürgermeister René Klimes und Vize-
bürgermeisterin Claudia Mozelt, die zum Gelingen des 
Inselfestes dem Bacherlverein gratulierten.
Von links nach rechts: Hans Trink, Bgm. René Klimes, 
Obmann-Stv. Iris Lahofer, Vbgm. Claudia Mozelt und 
Obmann Anton Soos

Gourmets, Feinspitze und Schlemmer im Schlosspark
Pottendorf. Ein Paradies für Freunde guten Essens und 
Trinkens war am 17. und 18. August der Schlosspark. 
Die Gemeinde hatte dort zum mittlerweile dritten Mal 
zum Streetfood Sommer geladen.
Zwölf Essens- und drei Getränkestände hatte der zu-
ständige Ausschussvorsitzende, geschäftsführender Ge-
meinderat Harald Steiner organisiert. Tatkräftig unter-
stützt wurde er von Natalie Henien (links) und Peter 
Gottwald (Mitte) von „Grünstoff“, die mit ihrem Food-
truck „Frida“ vor Ort waren. 
Dort konnte Bürgermeister Ing. Thomas Sabbata-Val-
teiner (rechts) mit Erstaunen feststellen, wie köstlich-
fruchtig ein Smoothie schmecken kann, der seine grüne 
Farbe von Algen bekommen hat.
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In einer Welt, in der danach gestrebt wird, perfekt zu sein, ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass Perfektion nicht immer möglich ist. 
Der neue i20, voll ausgestattet mit intelligenten Technologien, ist immer für Sie da: Dank innovativer Sicherheitsausstattung 
und erstklassiger Konnektivität gelangen Sie sicher und bequem an Ihr Ziel. Einfach smart. Und für Sie gemacht. 

Jetzt schon ab € 13.990,–.
Gleich informieren und testen: www.hyundai.at/i20
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5 €
McDEbr5**

10 €
McDEbr10*

Wir liefern,
du genießt!
Zeig' dem Royal TS dein Zuhause. 

Mäcci Ebreichsdo� bringt's! *Einmalig einlösbar in der foodora App bis 15.11.2024. Gilt nur für Kunden, die in den letzten 12 Monaten keine 
Bestellung bei foodora getätigt haben. Mindestbestellwe� 20€. Nur Einlösbar bei McDonald's Ebreichdo�.

**Einmalig einlösbar in der foodora App bis 15.11.2024 auf Bestellungen bei McDonald's Ebreichsdo�. 
Mindestbestellwe� 20€.Liefer- und Servicegebühr sowie eventuelles Trinkgeld ausgenommen. Weitere Infos 

unter hps://www.foodora.at/contents/gutscheinbedingungen.htm Medieninhaber: Foodora Austria GmbH, 
Barichgasse 38/Top 1.4, 1030 Wien, Hersteller: online Druck GmbH, Brown-Boveri-Straße 8, 2351 Wr. Neudo

Moosbrunn. Als einen 
„Meilenstein für die Ge-
meinde“ bezeichnete Lan-
desrat DI Ludwig Schle-
ritzko am 27. August beim 
Spatenstich das geplante 
Gesundheitszentrum.
Das moderne Zentrum 
wird fünf Praxiseinhei-
ten beherbergen. Es wird 
nach neuesten Standards 
barrierefrei errichtet. Die 
Bauarbeiten sollen im 
September 2025 abge-
schlossen sein.
Die derzeit im Ort prak-
tizierenden Mediziner Dr. 
Clemens Regner-Bley-
leben (Allgemeinmedi-
zin) und Dr. Reza Naderi  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Zahnarztpraxis) haben 
bereits fix ihren Umzug 
ins neue Zentrum zuge-
sagt. 
Bürgermeister DI Paul 
Frühling, MSc stellte beim 
Spatenstich fest: „Gesund-
heit ist nicht alles, doch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ohne Gesundheit ist alles 
nichts. Man merkt beim 
aktuellen Ärztemangel, 
wie schwierig es ist, Medi-
ziner in den Ort zu holen. 
Mit dem neuen Gesund-
heitszentrum werden wir 
die medizinische Versor-
gung in Moosbrunn lang-
fristig absichern.“
Als Partner konnte Archi-
tekt Laurenz Vogel nach 
einem Projektwettbewerb 
gewonnen werden. Den 
Bau werden die „Baumeis-
ter Hiller GmbH“ und 
die Zimmerei Rambacher 
ausführen. 
Als Baukosten wurden 
2,25 Millionen Euro ver-
anschlagt. Eine Heraus- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
forderung war dabei 
eine Vorgabe des Landes. 
Frühling: „Das Gebäude 
muss sich durch die Mie-
ten selbst erhalten. Diese 
Vorgabe des Landes haben 
wir geschafft.“ 
Schleritzko stellte in 
seinen Grußworten fest: 
„Eine gute medizinische 
Versorgung im Ort entlas-
tet unsere Kliniken.“
Beim Spatenstich, der 
vom Musikverein unter-
malt wurde, meinte der 
ÖVP-Landesrat mit ei-
nem Augenzwinkern, als 
er die roten und grünen 
Schaufeln sah: „Nur an 
den Schaufelfarben müs-
sen wir noch arbeiten.“

Moosbrunn bekommt ein modernes Gesundheitszentrum
Spatenstich mit Ortschef Frühling und Landesrat Schleritzko

Ing. H. Rambacher, Vbgm. Ing. R. Blaha, Dr. C. Regner-Bleyleben, LR DI L. Schleritzko, Bgm. DI P. Früh-
ling, MSc, Bmstr. DI A. Hiller, Dr. R. Naderi und Architekt L. Vogel (von links nach rechts)

Viele Gemeinderäte des Ortes freuten sich über den erfolgten 
Spatenstich und den Baustart.
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Ebreichsdorf. Am 27. Au-
gust hielt die SPÖ im Vor-
feld der Nationalratswahl 
im Restaurant Albatros 
eine Pressekonferenz ab.
 Landesrat Mag. Sven 
Hergovich betonte, dass 
er es gut findet, dass Wolf-
gang Kocevar die Wahl-
kreisliste anführt, da „im 
Nationalrat Bürgermeister 
gebraucht werden.“
Hergovich übte Kritik an 
der Teuerung und forderte 
einen Mietpreisdeckel und 
mehr geförderte Wohnun-
gen für junge Menschen. 
Kocevar unterstrich, 
dass er die Teuerung stark 
merkt: „Mittlerweile kom-
men Bürger bereits um 
den 15. des Monats zu 
mir, die nicht mehr wis-
sen, wie sie finanziell über 
die Runden kommen.“
Kocevar kritisierte: 
„Post, Banken und Wirte 
sperren zu. Es fehlt immer 
mehr Infrastruktur.“
Kocevar ist das Thema 
Kinderbetreuung beson-
ders wichtig. In seiner 
Stadt werden in Kürze 
zehn zusätzliche Kinder-
gartengruppen zu den be-
reits bestehenden 27 an-
deren Gruppen eröffnet.
Er meinte: „Kinderbe-
treuung muss ganztägig, 
ganzjährig und gratis sein. 
Geld ist vorhanden, man 
muss halt Prioritäten set-
zen. Außerdem ist eine Be-
treuung auch ein Schlüssel 
für die Migration. Wenn 

ich in die Kindergärten 
schaue, spielen alle Kin-
der, unabhängig von der 
Herkunft, miteinander. 
Kinder lernen schnell. So 
werden rasch Sprachbar-
rieren abgebaut.“
Kocevar ortete ebenso 
Bedarf an Ärzten: „Wir 
brauchen Kinderärzte wie 
einen Bissen Brot.“
In diese Kerbe schlägt 
auch Landesspitzenkan-
didat Abgeordneter zum 
Nationalrat Rudolf Silvan 
aus Pottendorf. 
Er sieht die Lage dra-
matisch: „Wir haben eine 
prekäre Situation. Mona-
telange Wartezeiten auf 
Operationen stehen an der 
Tagesordnung. Nur wer 
zahlt, bekommt schneller 
eine Behandlung.“
Silvan kritisiert, dass dies 
auf die Politik von ÖVP 
und FPÖ zurückzuführen 
sei. Geld der Sozialversi-
cherten würde in Privat-
krankenanstalten fließen. 
Silvan erklärte, wie er die 
Pflegeberufe attraktiver 
machen will: „Man könn-
te Pflegepersonal während 
der Ausbildung ebenso 
2.400 Euro zahlen, wie 
es bei Polizisten passiert. 
Oder man kann, wie in 
der Bauwirtschaft, jeden 
Monat als Schwerarbeits-
monat rechnen, was sich 
auf die Pension positiv 
auswirken würde.“
Ebenso thematisierte er 
den Kassenärztemangel. 

Er möchte jene Ärzte beim 
Studium bevorzugen, die 
sich verpflichten, nach 
dem Studienabschluss zu-
mindest zehn Jahre im 
österreichischen Gesund-
heitssystem zu arbeiten.

Den Ärztemangel machte 
Silvan an diesem Beispiel 
fest: „Es wird empfohlen, 
dass Männer ab dem 45. 
Lebensjahr zur Vorsorge-
untersuchung gehen. Im 
Wahlkreis leben 72.920 
Männer, die dies betrifft. 
Dem gegenüber stehen 
fünf Kassenärzte für Uro-
logie. Wenn man diesen 
Umstand hochrechnet, 
würde das bedeuten, dass 
jeder Urologe im Wahl-
kreis täglich 59 Männer 
untersuchen müsste, ohne 
etwas anderes zu tun.“
Ebreichsdorfs Jugendge-
meinderätin Lisa Schuch-
Gubik, sie führt die an-
gesprochene FPÖ im 
Wahlkreis auf der Liste an, 
sieht ähnliche Probleme. 
Sie hält die SPÖ als Kämp-
ferin für die Anliegen aber 
als unglaubwürdig. 
Sie kritisiert, dass auch in 

Wien Gebühren von der 
Stadt-Regierung erhöht 
werden und die Teuerun-
gen durch „Kriegstrei-
berei“, „Klimakommuni-
mus“ und „neue Steuern“ 
von allen anderen „Ein- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
heits-Parteien“ verursacht 
werden. 
Weiters meint die FPÖ-
Kandidatin: „Man sieht in 
Wien, wie es im Gesund-
heitsbereich läuft: Ge-
schlossene Abteilungen, 
überlastetes Pflegeper-
sonal und ein eklatanter 
Ärztemangel, gefolgt von 
ewigen Wartezeiten für 
Patienten.“
Seitens der ebenso an-
gesprochenen ÖVP kam 
kein Statement zu den 
Aussagen.
Hergovich, Silvan und 
Kocevar zogen am Ende 
der Pressekonferenz ge-
meinsam mit den ande-
ren SPÖ-Kandidaten aus 
dem Wahlkreis jedenfalls 
das Resümee, dass die 
richtigen Lösungsansätze 
für die dargestellten The-
menfelder bei ihrer Partei 
lägen.

Kritik an Gesundheitswesen, Kinderbetreuung und Teuerung
SPÖ Kandidaten stellten sich bei Pressekonferenz vor

Die SP-Kandidaten des Wahlkreises mit SP-Landeschef LR Mag. Sven 
Hergovich (2. v. links) , Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar (4. v. links) und 

Abg. z. NR Rudolf Silvan (3. v. rechts)
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

Wie ratsam es ist, einen Vertrag 
sorgfältig zu überprüfen und sich 
nicht nur auf das Beratungsge-
spräch zu verlassen, zeigt sich in 
einem aktuellen Fall.
Bei der ERGO Versicherung 
wurde eine Rechtsschutzversi-
cherung abgeschlossen. Nach ein 
paar Jahren wollte der Kunde die-
se Versicherung stornieren.
Nicht möglich, da es eine zehn-
jährige Vertragsbindung gibt. 
Zehn Jahre, eine lange Zeit. 
Auf Nachfrage durch die Redak-
tion, ob der Kunde auf eine derart 
lange Kündigungsfrist nicht extra 
beim Beratungsgespräch hin-
gewiesen werden sollte, bekam 
SERVUS NACHBAR das State-
ment: „Alle Vertragsbestandteile 
werden in einem ausführlichen 
Beratungsgespräch zwischen 
Rechtsschutzberater/-in und 
Kundschaft erklärt und bespro-
chen. Selbstverständlich auch die 
Vertragslaufzeit.“
Ebenso wird hingewiesen, dass 
alles im Vertrag festgehalten ist. 
Das stimmt unbestritten.
Nicht korrekt bei der Stellung-
nahme ist, dass im Gespräch 
darauf hingewiesen wurde. Dies 
ist laut Kunden definitiv nicht 
passiert. Nach einer zweiten An-
frage wurde erklärt, dass die Be-
rater darauf geschult sind, dies zu 
tun. War dies nicht der Fall, sei es 
bedauerlich. Ein Storno sei trotz-
dem nicht möglich.
Tipp an die Kunden: Verträge 
und alle Details im Vorfeld wirk-
lich ausführlich lesen. Unter-
schrieben ist unterschrieben.
Tipp an ERGO: Bessere Schu-
lung der Berater, damit auf einen 
so wesentlichen Faktor auch 
wirklich im Gespräch eingegan-
gen wird. 

Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Blumau-Neurißhof / Tattendorf. 
2024 droht das heißeste Jahr in der 
Messgeschichte Österreichs zu wer-
den. 
Hitzeinseln sind nicht nur ein städ-
tisches Problem. Die Folgen von 
anhaltender Hitze sind vielfältig. 
Für den Menschen bedeuten sie ein 
erhöhtes Risiko für Gesundheits-
probleme wie Hitzestress, Atem-
wegserkrankungen und Herz-Kreis-
lauf-Belastungen.
Eine der Maßnahmen in der Kli-
maanpassungsregion „KLAR!“ zielt 
darauf ab, Hitzeinseln in den Ge-
meinden zu identifizieren und Stra-
tegien zur Verbesserung zu entwi-
ckeln.
Die „KLAR!“-Regionsmanagerin 
Isabella Hollweck begab sich in den 
Gemeinden Blumau-Neurißhof und 
Tattendorf auf die Suche nach sol-
chen Hotspots. 
Um die Hitzeinseln sichtbar zu ma-
chen, wurden Aufnahmen mit einer 
Wärmebildkamera geschossen. Die 
Bilder wurden am späten Vormittag 
gemacht. Im Laufe des Tages sind 
die Temperaturen weiter angestie-
gen.
Die Aufnahmen aus den Gemein-
den unterstreichen die zentrale Rol-

le von Bäumen und offenen Boden 
bei der Abkühlung von Hitzeinseln.
Die „KLAR!“-Ebreichsdorf möchte 
diese Erkenntnisse nutzen, um ge-
zielte Schritte zur Verbesserung des 
Regionsklimas zu entwickeln. 

Dazu könnten die Ausweitung von 
Grünflächen, die Pflanzung von 
Bäumen entlang von Straßen und 
auf öffentlichen Plätzen, die Entsie-
gelung von Flächen sowie die För-
derung von begrünten Dächern und 
Fassaden gehören. 
Hollweck: „Mit dem Voranschrei-
ten des Klimawandels ist die konse-
quente Vermeidung von Hitzeinseln 
in jedem Fall eine unabdingbare 
Maßnahme.“ 

„KLAR!“-Managerin auf Hitzesuche

38,3 Grad, verursacht durch den Asphaltboden, wurden in Blumau-Neurißhof bei der Ecke 
Denkmalplatz / Feuerwehrstraße gemessen.

Dank der großen Bäume auf dem Tattendor-
fer Raiffeisenplatz gibt es eine Sitzgelegenheit 

bei 22,7 Grad.
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Jetzt versandkostenfrei bestellen auf www.kanzikaffee.at

handwerklich in 
unser Region geröstet

fair gehandelt

Einfach der 
beste Kaffee!

Vor 30 Jahren passiert:
Artikel aus der SERVUS NACHBAR Ausgabe August 1994
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Ebreichsdorf. Mit einem 
Sommerfest feierte am 17. 
August der Samariterbund 
Ebreichsdorf sein 40-jäh-
riges Bestandsjubiläum. 
Die Besucher der Ret-
tungsorganisation wurden 
am Marktplatz von Ob-
mann-Stellvertreter Mi-
chael Bachleitner begrüßt.
Seitens des überregiona-
len Samariterbundes wa-
ren Bundessekretär Rein-
hard Hundsmüller und 
aus Niederösterreich Bun-
desrettungsrätin Kom-
merzialrätin Ruth Gabriel 
gekommen.
Vor dem gemütlichen 

Teil mit Kulinarikhütten 
und Musik von DJ Tommy 
wurde bei einem Festakt 
auf das 40-Jahr-Jubiläum 
eingegangen.

Als Höhepunkt weihte 
dabei Kaplan Eusebius 
Chineme Nkwagu, MA 
ein Einsatzfahrzeug. Als 

Pate konnte Jürgen Sponer 
gewonnen werden.
Die Kosten von rund 
140.000 Euro wurden von 
der Stadtgemeinde getra- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gen, wofür sich Bachleit-
ner stellvertretend für alle 
Stadt- und Gemeinderä-
te bei Vizebürgermeister 

Christian Pusch bedankte.
Hundsmüller gratulierte 
zum Jubiläum und stellte 
fest: „Menschenleben ge-
hen immer vor Finanzen.“
Pusch meinte: „Bei al-
lem Equipment sind 
doch jene Menschen,  
die sich einsetzen, die 
helfen und die das Equip-
ment bedienen, am ent-
scheidendsten.“
Für die kleinen Gäste gab 
es Kinderschminken und 
eine Rettungsauto-Hüpf-
burg. Ebenso konnten sie 
die Vierbeiner der Hunde-
staffel der Samariter ken-
nenlernen.

Fest „40 Jahre Samariterbund“ mit Fahrzeugweihe

Weihe des neuen Fahrzeuges
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lk
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KARL 
NEHAMMER

BUNDESKANZLER

Für Niederösterreich: 
Unsere sichere Wahl.

*  Aktion gültig bei Kauf eines Mazda Neuwagens vom 06.09. bis 31.10.2024. Zulassung bis 20.12.2024. Verbrauchswerte
lt. WLTP: CX-30: 129–148 g, 5,7–6,6 l / CX-5: 146–173 g, 5,6–7,6 l / MX-30 EV: 0 g, 17,9 kWh / MX-30 R-EV: 21 g, 17,5 kWh 
+ 1,0 l / CX-60 PHEV: 33 g 23 kWh + 1,5 l / CX-60 Diesel: 129–142 g, 5,0–5,5 l / CX-80 PHEV: 35–36 g, 23,8 kWh + 1,6 l / 
CX-80 Diesel: 148–151 g, 5,7–5,8 l. Nähere Informationen auf www.mazda.at. Angebot nur gültig bei teilnehmenden Mazda 
Partnern. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stand: August 2024.

MEISTERSTÜCK BONUS*

FÜR KURZE ZEITDAS MAZDA MA FEST IVALDAS MAZDA MA FEST IVAL
R A U M  F Ü R  D I E  B E S T E N  A N G E B O T E

SCHWECHATER STRASSE 59-71

2322 ZWÖLFAXING

TEL. 01/7072201

WWW.KEGLOVITS.MAZDA.AT

Keglovits
Ihr Mobilitätspartner

A  U  T  O  H  A  U  S



Blaulichtorganisationen

16

atlas-wohnbau.at     Jetzt anmelden!

3. Bauabschnitt
(Stiege 2 - 4)

Fertigstellung:
voraussichtlich
Ende 2024

Durchdachte
Grundrisse

51 Wohnungen

2- bis 3-Zimmer
Wohnungen mit hoch-
wertiger Ausstattung

Jede Wohnung wahl-
weise mit Eigengarten
und Terrasse, Balkon
oder Loggia

Überdachte
PKW-Stellplätze

Großzügige
Freiraumgestaltung

Zukunftsorientiert -
Vergabe in Miete mit
Kaufoption

Kindergarten 
mit 6 Gruppen

Wiener Neustadt, Badener Straße 3b

2-Zimmer-Wohnungen mit Garten
monatlich ab € 498,--

Finanzierungsbeitrag ab € 18.800,--

Symbolfoto Symbolfoto Symbolfoto

Symbolfoto

HWB = max. 28,5 kW/m²a, fGEE = 0,54

BBeerreeiittss  iinn  VVeerrggaabbee!!

Mitterndorf. Fleißig ge-
grillt, von köstlichen Stel-
zen über saftige Koteletts 
bis zu feinen Henderln, 
wurde am ersten Tag des 
Heurigens der Mittern-
dorfer Feuerwehr. 
Vom 16. bis 18. August 
verwöhnten die Floria-
nis um Kommandant 
Hauptbrandinspektor 
Paul Payrich, seine Stell-
vertreterin Oberbrandins-
pektorin Nadine Tomsich 
und Oberverwalterin Ali-
ce Binder ihre Gäste vor 
dem Feuerwehrhaus.
Beim Heurigenbetrieb 
am Samstag ließen sich 
der Bezirkskommandant 
Landesfeuerwehrrat An-
ton Kerschbaumer und 
Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant Brandrat Alex- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ander Richter gemein-
sam mit Ortschef Thomas 
Jechne die gemütliche 
Stimmung nicht entgehen. 
Gefeiert wurde, unter an-
derem an der Weinbar, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
dass die Feuerwehrkame-
raden ihr 140-Jahr-Jubilä-
um begehen.
Zum Abschluss des Fe-
stes fand am Sonntag das 
Schnitzelessen statt.

Zum 140-Jahr-Jubiläum wurde gefeiert
Kulinarischer Feuerwehrheurigen in Mitterndorf

Kommandant HBI Paul Payrich, Ex-Bezirkskommandant Diakon Alfred Ofner, Bezirkskommandant 
LFR Anton Kerschbaumer, Kommandant-Stv. OBI Nadine Tomsich, OV Alice Binder, Bgm. Thomas
 Jechne, Abschnittskommandant BR Alexander Richter und Verwaltungsleiter-Stellvertreter V Georg 

Lettner (von links nach rechts)

Stimmung an der Weinbar
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Herars
Immo-
Tipp

Manfred Herar
staatl. gepr. Immobilienmakler
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Heute geht es ums Stromsparen. 
In meinem Haus habe ich im 
Keller einen großen Mehrzweck-
raum. Beleuchtet wird er mit 17 
Halogenspots, die in der Decke 
eingebaut sind. Bisher hatte ich 
beim Einschalten einen Ver-
brauch von 17 x 50W also insge-
samt 850W. 
Nun habe ich die Halogenspots 
gegen LED-Spots getauscht. Re-
sultat: Jetzt verbrauche ich 17 x 
5W, also insgesamt nur 85W.  Das 
heißt, nur durch den Tausch der 
Leuchtmittel in einem Raum spa-
re ich 765W pro Stunde. 
Die Lichtausbeute bleibt gleich. 
Ein weiterer Vorteil ist, dass die 
Lampen nicht mehr so heiß wie 
die Halogenspots werden. 
Nun eine schnelle Rechnung: 
Bei einer Betriebszeit von nur 
einer Stunde pro Tag, spare ich 
im Jahr 279kWh - multipliziert 
mit einem Preis von 18 Cent je 
Kilowattstunde ergibt das eine 
Einsparung von 50 Euro. Nur in 
diesem einem Raum! 
Ich bin jetzt dabei Raum für 
Raum durchzugehen und zu 
überprüfen, wo ich noch kei-
ne LED-Leuchtmittel installiert 
habe und tausche alles aus. 
Aber macht es Sinn, funktionie-
rende Lampen gegen neue auszu-
tauschen? Durchaus. Denn wenn 
ich warte, bis eine der Lampen 
ausfällt und nur diese tausche, 
dauert es wesentlich länger, bis 
ich tatsächlich eine Einsparung 
erzielen kann. Und die Preise der 
LED-Lampen sind in den vergan-
genen Jahren deutlich gefallen. 
Wenn Sie es mir nachmachen 
wollen: Viel Spaß beim „Einspa-
rung-Suchen“.

Fragen zum Thema Immobilien?
office@herar-immo.at    .    www.herar-immo.at

Region. Mag. Carmen Jeitler-Cin-
celli ist im Wahlkreis Baden und 
Mödling VP-Spitzenkandidatin für 
die bevorstehende Nationalrats-
wahl. Die 44-jährige Unternehmerin 
blickt auf einen umfangreichen poli-
tischen Erfahrungsschatz zurück. 
Aus der Gemeindepolitik kom-
mend ist sie seit 2017 Abgeordnete 
im Parlament. Die Dreifach-Mama 
ist leidenschaftliche Netzwerkerin, 
die Menschen zusammenbringt und 
sich gerne sozial engagiert. 
SN: Wie wählt man Carmen Jeitler-
Cincelli?
CJC: Das ist ganz einfach. Am 
Stimmzettel steht die ÖVP an erster 
Stelle. Ich selbst kandidiere auf Platz 
1 der Regionalwahlliste. Man muss 
den Namen dort nur ankreuzen. 
SN: Und warum?
CJC: Dinge nachhaltig zum Bes-
seren zu verändern ist mir ein Her-
zensanliegen. Gestalten heißt für 
mich Herausforderungen anzupa-

cken und Menschen in der Region 
zu unterstützen. Egal ob es um die 
ärztliche Versorgung, die Mobilität, 
den Verkehr oder ein besseres Bil-
dungssystem geht.
 SN: Auf welches Projekt sind Sie be-
sonders stolz?
CJC: Ich habe mich jahrelang für 
den Ausbau der Kinderbetreuung 
eingesetzt. Nun haben wir ein Bud-
get, mit dem wir das umsetzen kön-
nen. Eltern müssen sich darauf ver-
lassen können, dass ihre Kinder gut 
aufgehoben und gefördert werden.
 SN: Wie pflegen Sie den Kontakt 
mit den Wählern?
 CJC: Natürlich bin ich jederzeit per 
Mail und über Social Media erreich-
bar. Am allerliebsten ist mir aber das 
persönliche Gespräch. Beispielswei-
se bei einem Rundgang durch unser 
neu renoviertes Parlament. Dazu 
lade ich alle herzlich ein. Ein einfa-
ches Mail an carmen.jeitler@parla-
ment.gv.at genügt.

ÖVP-Nummer 1 Jeitler-Cincelli im Talk

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Eine Gruppe der „Jungen Wirtschaft“ besuchte die Polit-Powerfrau im Parlament.
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Operschall
Catering für Groß & Klein

Ihr fein kochender Caterer 
für jedes Fest & jeden Anlass.

Ihr täglich frisch kochender Caterer 
für Kindergärten & Schulen.

0650 / 462 28 95
office@operschall-catering.at

www.operschall-catering.at

oktoberfestoktoberfest
Samstag 5. Oktober Samstag 5. Oktober 

Jahreskracher!Jahreskracher!

Aufg´spielt wird um 19 Uhr mit dem 

MUSIKVEREIN danach

SUMAWIND
Tombola, frisch gezapftes Bier, Cocktail- & Weinbar, 
typische Oktoberfest-Schmankerl u.v.a. mehr

Einlass ab 18.30 Uhr 
Eintritt: 15,- bis 18 Jahre gratis
Tickets: Kartenbüro der Bettfedernfabrik od.
bgm.matousek@oberwaltersdorf.gv.at

Impressum: Volkspartei Oberwaltersdorf

BETTFEDERNFABRIK

Experte Hartmann verwandelt Geerbtes in Bargeld
Region. Gleich, ob eine alte Taschenuhr, Familiensilber, 
Möbel, Porzellan oder Pelzmäntel – all das lässt sich in 
klingende Münzen umwandeln.
„Viele wissen nicht, dass sie Gegenstände von hohem 
Wert daheim haben“, erklärt Gerhard Hartmann Junior, 
Inhaber des gleichnamigen Handelshauses.
„Wir sind dafür der richtige Ansprechpartner und ha-
ben ein kompetentes Team, um den Wert zu bestimmen. 
Wir arbeiten seriös. Jeder kann mit uns telefonisch einen 
Termin vereinbaren. Wir kommen sobald als möglich, 
unabhängig vom Standort, und schätzten die Ware fair 
ein“, garantiert der Experte.
Der Kunde kann sich dann frei entscheiden, ob er ver-
kaufen möchte.
Kontakt: 0650/2352637 und gerhard-hartmann.com 
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Computerbegeisterte Kids drückten die Schulbank
Moosbrunn. In den Ferien fand in der Volksschule zum 
zweiten Mal ein „Coding4Kids“-Programmierworkshop 
statt. 
Die Kinder lernten spielerisch html-Seiten zu erstel-
len und entwickelten unter fachkundiger Anleitung von 
Thomas Brückner kreative Spiele. 
Die Tatsache, dass nahezu alle IT-affinen Kids im 
nächsten Jahr wieder dabei sein wollen, spricht für die-
ses Feriencamp. Wohl auch, weil zwischendurch genü-
gend Zeit für Ballspiele und zum Austoben im Schulgar-
ten blieb. 
Dank der Unterstützung der Unternehmensberatung 
„borisgloger professionals“, der Gemeinde sowie der 
Volksschule war das Feriencamp für die jungen Pro-
grammierer kostenlos.  
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einfach
anstecken und
Strom produzieren

Mehr Infos zu Lieferumfang und Daten unter
www.solarkraftzwerg.at

M: office@solarkraftzwerg.at      T: 0664 1457017

Der Solarkraftzwerg - Das Original
Die Mini-Photovoltaikanlage für Balkon, Terrasse und Garten

Jetzt bestellen - ab EUR 285,- 

Mitterndorf. Racketlon 
ist ein Schlägervierkampf 
bestehend aus Tischten-
nis, Badminton, Squash 
und Tennis. Es treten je-
weils dieselben Spieler in 
allen vier Disziplinen an. 
2003 brachte ein Student 
nach seinem Auslandsse-
mester in Schweden Ra-
cketlon nach Österreich, 
wo sich der Sport immer 
größerer Bekanntheit er-
freut.
Über die internationalen 
Erfolge von Robin und 
Romeo Sam aus Reisen-
berg in dieser Sportart hat 
SERVUS NACHBAR be-
reits mehrmals berichtet. 
Nun darf sich auch eine 
junge Mitterndorferin 
zum Kreis der Racketlon-
Meister zählen.

Lena Hauser sammel-
te erste Erfahrungen mit 
Racketlon 2021 bei einem 
Sommercamp in Vösen-
dorf. Im September 2022 
begann sie einmal die Wo-
che mit dem Racketlon-
Training in Wien. 
Sie zeigte dabei großes 
Talent und wurde im Feb-
ruar 2023 bereits ins Nati-
onalteam einberufen. Die 
junge, ehrgeizige Sportler- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
in trainiert nun vier bis 
fünfmal pro Woche.
Dies machte sich im Mai 
bereits im U16-Team be-
zahlt. Lena wurde in der 
2. Bundesliga Staatsmeis-
terin.
Nach den 21. Weltmeis-
terschaften in Rotterdam 
(Niederlande), die An-
fang August stattgefunden 
haben, kann Lena Hauser 
jetzt sogar auf einen Welt-

meistertitel stolz sein. Mit 
ihren Teamkollegen Ro-
bin und Romeo aus Rei-
senberg trat sie im U14-
Teambewerb an und holte 
sich auf Anhieb die Gold-
medaille.
Bürgermeister Thomas 
Jechne gratulierte der ta-
lentierten Sportskanone: 
„Es ist eine beeindrucken-
de Leistung, dass Lena 
Hauser mit ihrem Team 
das U14-Team-Gold ge-
wonnen hat. Dieser Er-
folg zeigt nicht nur ihre 
sportliche Klasse, sondern 
auch ihre Fähigkeit, im 
Team zu inspirieren und 
zu motivieren. Lena ist 
eine großartige Botschaf-
terin für diesen Sport und 
ein Vorbild für viele junge 
Athleten.“

Racketlon: Lena Hauser holt Gold und Weltmeistertitel

Bgm. Thomas Jechne gratulierte der jungen Weltmeisterin

 

 

 

 

Tel.: +43 (0) 2234 74 008 
www.taborskyprofil.com 

LAGERABVERKAUF 
Trapezprofile für Dach & Wand 

zu günstigen Preisen! 
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Altaussee. Der Luftkurort 
Altaussee ist wohl einer 
der schönsten und ma-
gischsten Plätze Öster-
reichs.
Mit seinem glasklaren 
Wasser mit der typischen 
tintenblauen Färbung 
liegt der majestätische Alt-
ausseer See, der zu den 
landschaftlich schönsten 
Seen des Salzkammer-
guts gehört, am Fuße des 
Losers. 
Trisselwand und Dach-
steinmassiv umrahmen 
dieses traumhafte Natur-
schauspiel.
Wer diese einzigartige 
Landschaft erleben will, 
hat im Hotel Seevilla ei-
nen Logenplatz mit Life-
style.
Wenn Gäste von der See-
terrasse oder den Balko-
nen des Vier-Sterne-Su-
perior-Hotels auf den See 
schauen, kehren beim ers-
ten Blick Ruhe, Entspan-
nung und Erholung ein.

Dieser Kraftplatz lockte 
einst und jetzt bekannte 
Gäste an. Früher war Jo-
hannes Brahms ein gern 
gesehener Gast in der Vil-
la. Seine beiden Klavier-
stücke C-Dur op. 87 und 
F-Dur op. 88 wurden im 
Musikpavillon uraufge-
führt.
Heutzutage erobert Ag-

ent James Bond das Haus. 
„007“-Darsteller Daniel 
Craig residierte samt 
Filmcrew während der 
Dreharbeiten zum Block-
buster „Spectre“ in der 
Seevilla.
Die Gastgeber Ines und 
Alexander Gulewicz hei-
ßen in ihrem Haus aber 
jeden Gast wie einen 
Filmstar willkommen.

Die Urlauber haben die 
Wahl zwischen verschie-
denen Hotelzimmern und 
Suiten. Jedes Zimmer ist 
individuell. Erholungssu-
chende können sich auf 
majestätische Bergblicke 
ebenso freuen, wie auf un-
vergessliche Impressionen 
vom Altausseer See.

Entschleunigung errei-
chen sie nach einem See-
rundgang, einer Plätten-
fahrt oder einer Bergtour. 
Entspannung gibt es im 
großzügigen Spa mit Hal-
lenbad, Panorama-Sauna, 
Lederhosen-Bio-Sauna, 
Salz-Infrarotkabine und 
Marmor-Dampfbad.
Ein einzigartiges Erleb- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
nis ist es, sich nach einem 
schweißtreibenden Sau-
nagang mit einem Sprung 
in die kühlen Fluten des 
Sees zu erfrischen.  
Im Refugium werden 
Gäste mit Behandlungen, 
wie entspannenden Mas-
sagen verwöhnt. 

Im stilvollen Restaurant 
sitzt man beim Frühstück, 
bei einer Nachmittagsjau-
se oder bei den im Preis 
inkludierten fünfgängigen 
Abendmenüs erste Reihe 
fußfrei am See. 
Seit 2014 ist Küchenchef 
Roland Wechselberger 
für die kulinarische Viel-
falt des Restaurants ver-
antwortlich. Unter seiner 
Küchenleitung wurde die 
Seevilla bereits mehrmals 
im Falstaff bewertet und 
mit zwei Gabeln ausge-
zeichnet.
Drei Mal pro Woche bie-
tet das Haus abends Live-
Musik.
Eigentlich klingt es zu 
schön, um wahr zu sein:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf Wunsch kann sogar 
auf einer Plätte das Früh-
stück mitten am See, nur 
begleitet vom Ruderschlag 
des Plättenlenkers, genos-
sen werden.

Im Brahms Cafe erwar-
ten die Gäste Kaffee- und 
Teespezialitäten zu haus-
gemachten Mehlspeisen. 
Zeitungen liegen, ganz 
nach Wiener Kaffeehaus-
tradition, bereit. 
Elegante Sommerfrische 
wie in vergangenen Zeiten 
verbindet die Seevilla har-
monisch mit großzügigem 
Wohlfühlurlaub und mo-
dernem Lifestyle. 

Der SERVUS NACHBAR Reisetipp
Die Seevilla in Altaussee

INFOBOX

Seevilla Altaussee
Fischerndorf 60
8992 Altaussee / Stmk.

T: 03622 / 71 302
hotel@seevilla.at

www.seevilla.at

Die Seevilla - Logenplatz mit Lifestyle direkt am Wasser

Nachmittagsjause erste Reihe fußfrei

Vielfältige Zimmervariationen

Wellness am See

Feine Abendmenüs laden zum 
genießen ein.
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Eins, zwei, drei - Zauberei beim ÖVP-Ferienspiel
Gramatneusiedl. So zaubern können, dass auch Erwach-
sene von den Tricks erstaunt sind. Diesen Traum konn-
ten sich 60 Kinder beim Ferienspiel der ÖVP erfüllen. 
Profi-Zauberer Manuel Reisinger alias Maguel brach-
te ihnen im Gemeindezentrum Tricks bei, die nicht so 
leicht zu durchschauen waren. Die jungen Magier üb-
ten sich nicht nur im Zaubern mit Gummiringerln und 
Spielkarten, sondern auch am Schwungtuch und beim 
Tanzen. Zauberstäbe wurden gebastelt und Teebeutel 
schwebten geheimnisvoll in der Luft.  
Gestärkt wurden die kleinen Magier von einem küh-
len Eis, gesponsert von Gemeinderätin Doris Auer. So 
konnte ÖVP-Ortsobmann geschäftsführender Gemein-
derat Peter Tötzer (rechts) mit seinen Parteifreunden 
wieder auf einen gelungenen Ferienspieltag stolz sein.

360 Kilo Henderln und viel Spaß beim Feuerwehrkirtag
Leithaprodersdorf. Zu einem Riesenfest wurde heuer 
wieder der Kirtag der Freiwilligen Feuerwehr beim Feu-
erwehrhaus. 
Gestartet hat das Fest am 3. August mit dem Bier-
anstich, zu dem Kommandant Hauptbrandinspektor 
Hannes Heiss (2. von links) unter anderem Landes-
hauptmann-Stellvertreterin Mag. Astrid Eisenkopf und 
Ortschef Mag. Martin Radatz begrüßen konnte.
700 Portionen Grillhenderl, 240 Kilo Schnitzel, 450 
Kilo Pommes Frites und 280 Portionen Ripperl wurden 
an den drei Tagen mit viel Liebe zubereitet. Als flüssige 
Begleiter gab es rund 1.200 Liter Schankwein und 1.200 
Liter Bier. 
Diese Köstlichkeiten ließ sich auch Vizebürgermeister 
Ing. Horst Blümel (rechts) nicht entgehen. 

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbar Poldi, derzeit wer ma wieda von Wahl-
werbung überschwemmt. Jede Partei verspricht ollas. Da 
waß ma gor ned, wo ma‘s Kreuzl mochn soll.“

„Servus Nachbarin Mitzi, i muass a no nochdenkn. Fix is 
oba, dass ma se bei ana Telefonzelln sichera sein kann, 
als bei ona Wahl.“

„Wieso bei ana Telefonzelln?“

„In der Telefonzelln muaß ma erst zahl‘n und derf dann 
wählen. In der Politik darf ma z‘erst wähln und muss 
dann zahln.“ 
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Erfolg in
Beruf &
Familie

Günter Spittersberger 
Unternehmer

Modul 15 – „WACHSTUM 
meistern“:
Im letzten unserer Modu-
le schließen wir diese SERVUS 
NACHBAR Kolumne nicht wirk-
lich ab, sondern öffnen vielmehr 
die Türe zur Logotherapie und 
der sinn-zentrierten Lebensfüh-
rung. 
Die Logotherapie spricht mit 
SINN-Findung von der Ent-
wicklung unseres momentanen 
‚SEIN‘ hin zu einem zukünftigen 
‚SEIN SOLLEN‘, eine ‚SOLL-Per-
sönlichkeit‘ der Zukunft. 
Die 15 Module haben uns dabei 
begleitet, privat und auch beruf-
lich ein ZIEL zu identifizieren, 
um genau DAS herzustellen. Eine 
Entwicklung vom ‚Heutigen‘ zum 
‚Zukünftigen‘, vom JETZT zum 
ZIEL! 
Der Weg dahin ist von der Ent-
wicklung neuer GEWOHNHEI-
TEN gesäumt, deren Entwick-
lung uns über unser EGO leicht 
hinausschauen lassen. 
Das ist hart, ja. Dennoch ist es 
unsere Entscheidung: Die exis-
tenzielle Frustration, also die in-
nere Stimme mit der Einstellung 
‚ALLES ist NICHTS‘, wohnt in 
den besten Wohngegenden! 
Sehen wir aber SINN hinter ei-
nem ZIEL, dann streben wir eine 
neue ‚Persönlichkeit‘ an und be-
kommen Macht über uns selbst. 
Und wegen dieser neuen Per-
sönlichkeit, gibt es das Programm 
‚RESULTS in CONTROL‘. 
Damit wird es einfach, privat 
und beruflich Erfolg und Zufrie-
denheit zu finden. 
Alles Gute! 
Erfahren Sie gerne mehr unter 
www.resultsincontrol.com.
Fragen zum Thema „Erfolg in Beruf & Familie“?
gsp@amberon.eu     .     www.resultsincontrol.com

Beim ASKÖ Beachvolleyballturnier war es wie im Urlaub
Trumau. Die Sonne strahlte vom Himmel. Die Temperaturen waren tro-
pisch. Für ein 100-Prozent-Urlaubsfeeling fehlte nur noch das Meer. Am 24. 
August lud die Sektion Beachvolleyball des ASKÖ zum „2 VS Turnier“ auf 
ihr Vereinsgelände. Hauptverantwortlich für die Organisation waren Sek-
tionsleiterin Bernadette Winkler und ihr Mann Rainer.
13 Teams zu je zwei Personen traten gegeneinander an. Letztendlich gingen 
Manuel Bieringer und Markus Stockreiter als Sieger des spannenden und 
schweißtreibenden sportlichen Abenteuers hervor. 
Für das leibliche Wohl während des Turniers und beim gemütlichen Aus-
klang sorgten Grillgut, Eis, Kuchen und kalte Getränke.
Von links nach rechts: Rainer Winkler, Sektionsleiterin Bernadette Winkler, 
das Siegerteam Markus Stockreiter und Manuel Bieringer sowie GGR Mag. 
Kerstin Bieringer

Entspannt Kaffee genießen während der Radreparatur
Blumau-Neurißhof. Beim ersten Bike-Repair-Café drehte sich alles um die 
Drahtesel. Fahrradbesitzer mit „zwei linken Händen“ ließen ihr Bike von 
Joel Marker in seiner mobilen Fahrradwerkstatt in Schuss bringen. Unter 
fachkundiger Anleitung konnten Fahrräder auch selbst repariert werden. 
Mit Kaffee und Kuchen machte die Pause während des Einstellens des Sat-
tels und der Bremsen sowie weiterer Handgriffe doppelt so viel Freude.
„Das Bike-Repair-Café ist eine weitere Serviceeinrichtung der Gemein-
de, die wir sicherlich wiederholen werden“, unterstrich Bürgermeister René 
Klimes (3. von rechts), der das Radfahren in seiner Gemeinde attraktiver 
gestalten will. Unterstützt wird er dabei von Vizebürgermeisterin Claudia 
Mozelt (links), der geschäftsführenden Gemeinderätin Dorina Sommer (4. 
von links) und Gemeinderätin Tanja Hametner (2. von links). 
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Pottendorf. Sowohl die 
Herzen der großen als 
auch die der kleinen Gäs-
te schlugen am 16. August 
beim 8. Familien- und 
Honigbienenfest höher.
SPÖ Team TSV Vorsit-
zender Vizebürgermeister 
Gerd Kiefl und Bürger-
meister Ing. Thomas Sab-
bata-Valteiner hatten dazu 
mit ihren Freunden und 
Helfern in den Schloss-
park geladen.
An die 2.000 Gäste folg-
ten den Aufruf, gab es 
doch einiges zu erleben. 
Kanufahrten, Hubstei-
gerfahrten mit der Feuer-
wehr, ein Kletterstand 
der Naturfreunde, ein 
Autorennstand, ein Luft-
ballonstand des SWV, 
Jolly-Hüpfburgen, ein Ac-

tionstand der Raiffeisen 
und andere Attraktionen 
boten für die Kinder jede 
Menge Abwechslung. 

Zur Erfrischung bei die-
sem Abenteuer wartete 
Gratis-Eis.
Bei über zehn Essens- 
und Getränkeständen 
konnten sich alle stärken, 

um dann die Live-Musik 
von „Jasmin and the He-
artbreakers“ zu genießen.
Eine Playstation 5, ge- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
spendet von Ortschef Sab-
bata-Valteiner, gab es als 
Hauptpreis der Tombola 
zu gewinnen. 
Neben dem niederös-
terreichischen SPÖ-Lan-

desparteichef Landesrat 
Mag. Sven Hergovich 
schauten unter anderem 
Trumaus Bürgermeister  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abgeordneter zum Na-
tionalrat Andreas Kollross 
und Ebreichsdorfs Bür-
germeister Landtagsabge-
ordneter Wolfgang Koce-
var vorbei.

Bienenfleißiges TSV-Team lud zum Honigbienenfest
Rund 2.000 Besucher im Pottendorfer Schlosspark

Bgm. Daniel Pongratz, Vbgm. Gerd Kiefl, Anita Welter, Bgm. Ing. Thomas Sabbata-Valteiner, Judith Sab-
bata-Valteiner, Bgm. Abg. z. NR Andreas Kollross und Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar (v. links n. rechts)

Der MG3 Hybrid+

*Unverbindl. empf. Verkaufspreis. Preis inkl. MwSt., NoVA und € 2.000,- Eintauschbonus. CO2 gewichtet: 100 g/km, 
Verbrauch kombiniert: 4,4l Benzin/100 km. (Alle Angaben nach WLTP). **€ 2.000,- Eintauschbonus: Nicht kombi-
nierbar mit Leasingfinanzierung. Gültig bis 30.09.2024. ***Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der 
Denzel Leasing GmbH: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA und MwSt): € 19.990,-, Anzahlung: € 5.997,-, Rest-
wert: € 11.571,31, Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,-, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 99,-, Sollzinssatz: 2,99 % 
p.a. fix, effektiver Jahreszins: 3,61 % p.a., Rechtsgeschäftsgebühr:  € 106,26, Gesamtleasingbetrag: € 13.993,-, Gesamt-
betrag: € 21.337,57. °Hersteller-Garantie von 7 Jahren oder 150.000 km (je nachdem, was zuerst eintrifft). Nähere Infos 
bei Ihrem MG Partner. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Holen Sie sich mit dem neuen MG3 Hybrid+ das Beste aus beiden Welten: Entdecken Sie die Kombination
aus kraftvollem Benzinmotor und leistungsstarkem Elektromotor. So sparen Sie nicht nur Kraftstoff, sondern
senken auch Ihren CO2-Ausstoß. Außerdem bietet der MG3 Hybrid+ mit kompakten Abmessungen und einer
agilen Auslegung ein dynamisches Fahrerlebnis sowie einen hohen Fahrkomfort.       mgmotor.at

€ 99,-mtl.

Jetzt um € 17.990,-*

inklusive Eintauschbonus!** 

DENZEL Eisenstadt
Mattersburger Straße 31, 7000 Eisenstadt 
Tel. +43 2682 673 77 6424 

DENZEL Wr. Neustadt
Neunkirchner Straße 129, 2700 Wr. Neustadt 
Tel. +43 2622 282 55 6304 
www.denzel.at
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Ebenfurth / Wiener Neu-
stadt. Hans-Peter Brünner 
aus Ebenfurth ist seit 
knapp einem Jahr Partner 
von „Alpha Cooling Pro-
fessional“, einer innovati-
ven Kälteanwendung aus 
Deutschland.
Die Behandlung kann 
beispielsweise bei Rü-
ckenschmerzen, Rheuma, 
Nervenschmerzen, Ge-
lenkschmerzen und Kopf-
schmerzen angewendet 
werden. Sie verspricht 
Schmerzfreiheit.
Bei der sanften Kältean-
wendung werden die Hän-
de auf zwei Kühlflächen 
gelegt, wodurch die Blut-
temperatur gesenkt wird. 
Durch den Unterdruck 
zirkuliert das gekühlte 
Blut im Körper. Als Reak-
tion darauf schüttet dieser 

Endorphine aus, die sich 
positiv auf Schmerzen 
auswirken sollen. 

Brünner ist es wichtig 
zu betonen: „Es handelt 
sich nicht um eine eso-
terische Anwendung. Es 
ist eine wissenschaftliche 
Erkenntnis, dass Endor-
phine schmerzhemmend 
wirken.“ 
Brünner erklärt: „Die 
Anwendungen dauern 
jeweils fünf mal zwei Mi-
nuten. In der Woche eins 
und zwei sollen die An-
wendungen jeweils an 

drei Terminen stattfinden. 
In den folgenden vier Wo-
chen gibt es jeweils eine 
Anwendung pro Woche.“
Zu erwerben gibt es 
die Anwendung in 10er 
Blocks.  
Die Räumlichkeiten be-
finden sich im „Orthopä-
diezentrum Dr. Anderl“ in  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wiener Neustadt.
Brünner lädt ein, die 
Anwendung, die zur 
Schmerzfreiheit führen 
soll, kostenlos auszu-
probieren: „Nach einem 
ausführlichen Beratungs-
gespräch ist ein Gratis-
Probetermin von fünf mal 
zwei Minuten möglich.“

Schmerzen und Schlaflosigkeit mit Kälte bekämpfen
Just Cool It bietet kostenlose Probeanwendung

Just Cool It
Kälteanwendung ohne frieren

Im Orthopädiezentrum Dr. Anderl
Grazer Straße 53, 2700 Wiener Neustadt

Schmerzen oder Schlaflosigkeit?

Kostenlos Alpha Cooling Professional testen

Infos unter: 0681 81 81 5079
www.justcoolit.at

Kostenlos probieren
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Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Einbau!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE SICHER & WETTERFEST
Tore aus Aluminium:
die sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

Persönliche 
Fachberatung,
gratis Ausmess-
Service & Profi- 
Einbau zum Fixpreis- 
und Ihr Tor passt!

+HANDWERKERBONUS
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Wir suchen zum ehestmöglichen Eintritt einen 

 

GWH-Installateur (m/w/d)  
 

Deine Aufgaben 

- Durchführung von Neuinstallationen 
- Durchführungen von Service- und Reparaturarbeiten im Lüftungs-, Sanitär-, Gas-,   

Heizungsbereich 
- Abarbeiten von Kleinaufträgen 

 

Deine Qualifikationen 

- Abgeschlossene Lehre als GWH-Installateur/-in 
- Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung von Vorteil 
- Genauigkeit, Zuverlässigkeit und Freude am Umgang mit Kunden 
- Selbstständige Arbeitsweise 
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
- Führerschein B 

 

Wir bieten 

- Abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
- Familiäres Arbeitsumfeld und nette Kollegen 

 

Entlohnung 

Das kollektivvertragliche Mindestentgelt für die Stelle als Installations- und Gebäudetechniker/-
in beträgt 3.300 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung in Abhängigkeit von Qualifikationen und Berufserfahrung. 

 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann melde dich unter 0664/1581208oder schicke deine 
Bewerbung an armin@dersteiger.at. Wir freuen uns auf dich! 

Trumau. Zum bereits 
dritten Mal war am Platz 
vor der Kirche Urlaubs-
feeling angesagt.

Die „La Noche Roja“ der 
örtlichen SPÖ Frauen hat 
sich zu einem beliebten 
Sommertreff entwickelt, 
der sehr viele gut gelaunte 
Besucher anlockt.
Am 22. August konnten 
fruchtiger Sangria, kühles 
Corona-Bier, Nachos mit 
hausgemachter Guacamo-

le und Salsa sowie feuriges 
Chili con Carne genossen 
werden. An der mobi-
len „Bullini Bar“ wurden  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
köstliche Cocktails – vom 
Caipirinha bis zum Pina 
Colada – gemixt.
Über die zahlreichen 
Gäste und die gute Stim-
mung freuten sich SPÖ 
Frauen Chefin geschäfts-
führende Gemeinderätin 
Mag. Kerstin Bieringer 
und ihr Damenteam. 

Sommerstimmung bei der „Roten Nacht“
SPÖ Frauen feierten „La Noche Roja“

Die Trumauer Ladys feierte ihre „Rote Nacht“.

Vbgm. Sabina Stock (Mitte), LAbg. Karin Scheele (2. von rechts) und 
GGR Kerstin Bieringer (links) als Bartenderinnen. 
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Der
Kaffee-
Röster

Oliver Kanzi
Epikureer

Was sind Ihre Genussmomente?
Schreiben Sie mir: oliver.kanzi@kanzikaffee.at

Auch wenn es im Sommer oft 
drückend heiß war, wächst bei 
mir, nach den ersten kühleren 
Tagen bereits die Sehnsucht nach 
Sonne, Strand und Meer. Doch 
wer sagt, dass man das sommerli-
che Lebensgefühl nur in den war-
men Monaten spüren kann?
Mit ein paar Tricks lässt sich die 
Leichtigkeit des Sommers auch 
im Herbst und Winter bewahren.
Beginnen wir mit der Umge-
bung: Bringen Sie Licht ins Dun-
kel. Helle Farben und Licht sor-
gen für eine warme Atmosphäre. 
Pflanzen sind nicht nur im Gar-
ten schön. Drinnen bringen sie 
ein Stück Natur ins Heim und 
heben die Stimmung.
Kleidung spielt ebenfalls eine 
große Rolle. Anstelle der üb-
lichen grauen und schwarzen 
Pullis und Winterjacken, warum 
nicht leuchtende Farben tragen? 
Warme, fröhliche Farben heben 
die Laune.
Auch Aktivitäten können som-
merliches Flair vermitteln. Ein 
Besuch in einer Therme mit tro-
pischen Pflanzen wirkt Wunder. 
Das Feeling kann man auch in 
die Küche holen: Kochen Sie me-
diterrane Gerichte, genießen Sie 
frisches Obst oder bereiten Sie 
Smoothies zu. Der Geschmack 
wirkt wie ein Urlaub im Alltag.
Vergessen Sie nicht, Sonne zu 
tanken, wann immer sie sich 
zeigt. Ein Spaziergang an den ra-
ren sonnigen Tagen ist gut für die 
Vitamin-D-Produktion und hebt 
die Laune. 
Wenn das alles nichts hilft, sind 
Destinationen wie Sizilien oder 
Südspanien nur einen kurzen 
und günstigen Flug entfernt.

Region. Die Bezirkshauptmann-
schaft Baden organisiert jedes Jahr 
Ferienaufenthalte für sozial benach-
teiligte und problembelastete Kin-
der aus dem Bezirk Baden. 
Die gesellschaftliche Gesamtsitu-
ation stellt für manche Menschen, 
insbesondere für sozial benachtei-
ligte Familien, eine besondere Her-
ausforderung dar. 
Bei der Ferienaktion handelt es 
sich um eine Möglichkeit, neue 
Kontakte zu knüpfen, aus vorhan-
denen negativen Mustern auszustei-
gen und Bewältigungsstrategien zu 
erlernen. 

Die Kinder, die von der Kinder- 
und Jugendhilfe mit hohem Engage-
ment begleitetet werden, können im 
Zuge dieser Ferienaufenthalte durch 
Förderprogramme aktiv beschäftigt 
und nachhaltig in ihrer Entwicklung 
unterstützt werden. 
Diese Ferienaufenthalte werden 
unter dem Titel „Ein Stück Ferien“ 
organisiert, wobei die Mittel für die-
se Ferienaufenthalte ausschließlich 
durch Spenden aufgebracht werden.
Gemeinden und Organisationen 
aus der Region unterstützten die Ak-
tion, wofür sich Bezirkshauptfrau 
Mag. Verena Sonnleitner bedankte.

„Ein Stück Ferien“ der BH Baden
Urlaub für benachteiligte Kinder

Stadtgemeinde Ebreichsdorf Marktgemeinde Seibersdorf

Marktgemeinde Reisenberg Marktgemeinde Pottendorf

Gemeinde Blumau-Neurißhof ETSSC Tattendorf
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PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen

Oktober-Oktober-Oktober-Oktober-
      KULTURHALLE REISENBERG

Einlass: 16 Uhr nn Beginn: 17 Uhr

Karten-
vorverkauf:

Marktgemeinde Reisenberg, (nur Mittwoch) 02234/80271,
Marktgemeinde Gramatneusiedl, 02234/72205,

Tabak Trafik Barbara Stift Gramatneusiedl, 02234/78500, 
Tennishalle Strobl, 02234/73098 und bei Ö-Ticket

Vorverkauf (inkl. Tischreservierung): € 22.-
Abendkassa: € 26.-

Für Speis & Trank sorgt der ASK Marienthal.

Samstag28.09.ffesesttffesesttOktober-Oktober-Oktober-Oktober-
      KULTURHALLE REISENBERG

Einlass: 16 Uhr nn Beginn: 17 Uhr

Karten-
vorverkauf:

Marktgemeinde Reisenberg, (nur Mittwoch) 02234/80271,
Marktgemeinde Gramatneusiedl, 02234/72205,

Tabak Trafik Barbara Stift Gramatneusiedl, 02234/78500, 
Tennishalle Strobl, 02234/73098 und bei Ö-Ticket

Vorverkauf (inkl. Tischreservierung): € 22.-
Abendkassa: € 26.-

Für Speis & Trank sorgt der ASK Marienthal.

Samstag28.09.ffesesttffesestt
Oktober-Oktober-Oktober-Oktober-
      KULTURHALLE REISENBERG

Einlass: 16 Uhr nn Beginn: 17 Uhr

Karten-
vorverkauf:

Marktgemeinde Reisenberg, (nur Mittwoch) 02234/80271,
Marktgemeinde Gramatneusiedl, 02234/72205,

Tabak Trafik Barbara Stift Gramatneusiedl, 02234/78500, 
Tennishalle Strobl, 02234/73098 und bei Ö-Ticket

Vorverkauf (inkl. Tischreservierung): € 22.-
Abendkassa: € 26.-

Für Speis & Trank sorgt der ASK Marienthal.

Samstag28.09.ffesesttffesestt

„Silberne Ehrennadel“ für Gerhard Izso
Oberwaltersdorf. Seinen Pfarrhof stellte Pfarrer MMag. 
Andreas Hornig (3. v. links) am 30. und 31. August dem 
Musikverein Oberwaltersdorf zur Verfügung. Dort 
steckten Vereinsobmann Andreas Dittmann (4. v. links) 
und Kapellmeister Georg Schuller (rechts) gemeinsam 
mit ihren Musikanten bei ihrem Vereinsheurigen aus.
Hausherr Hornig beglückte die Besucher mit seinem 
„Turbosegen“, bevor das gemütliche Geschehen startete. 
Umrahmt wurde der Heurigen vom Musikverein selbst. 
Bürgermeisterin Natascha Matousek (2. v. links) hatte 
eine besondere Überraschung für den ehemaligen Mu-
sikvereinsobmann Gerhard Izso im Gepäck. Dieser er-
hielt von ihr für seine Verdienste um den Musikverein 
die „Silberne Ehrennadel“ der Gemeinde Oberwalters-
dorf unter großem Applaus verliehen.

Viel Spaß beim Kids Action Day
Ebenfurth. Am 3. August fand bei traumhaftem Wetter 
der Kids Action Day statt. Er wurde gemeinsam von der 
Freiwilligen Feuerwehr und dem AFC Mustangs Foot-
ball Club organisiert.
Die Kinder konnten unterschiedliche Stationen bewäl-
tigen. Diese wurden von der Feuerwehr, den Mustangs, 
der Rettung und der Polizei betreut. Bei einer weiteren 
Station galt es den Kletterturm der Naturfreunde zu be-
zwingen. Wer alles geschafft hatte, wurde mit einem Eis 
belohnt.
Über den Anklang, den die Veranstaltung bei den Kin-
dern fand, freuten sich Feuerwehrkommandant Haupt-
brandinspektor Christian Horn (re.) und AFC Mustangs 
Obmann Richard Buchheit (2. v. li). Bürgermeister Al-
fredo Rosenmaier ( 3. v. li.) gratulierte zum Erfolg.
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Karmella Michlfeit räumte in Schweden Medaillen ab
Göteborg  / Ebenfurth. Die Weltmeisterschaft der Mas-
ters, die vom 13. bis 25. August in Göteborg (Schweden) 
stattgefunden hat, war ein Leichtathletik-Fest der Extra-
klasse. Mehr als 8.000 Athleten aus 109 Nationen hatten 
ihre Nennung abgegeben; ein Rekord. 
Über gleich drei Medaillen durfte sich Sprinterin Kar-
mella Michlfeit aus Ebenfurth freuen. Sie hatte in der 
W75-Klasse in den drei Disziplinen - 100 m, 200 m und 
400 m – jeweils zwei Runden (Vorlauf, Finale) zu laufen.
Die Anstrengung hatte sich gelohnt. Nach sechs harten 
Rennen verließ sie als Vizeweltmeisterin mit zwei Mal 
Silber (100 m und 200 m) sowie mit Bronze und natio-
nalem Rekord (400 M) Göteborg.

Legal besprühte Radservice-Station
Ebreichsdorf. Die neue Radservice-Station, die von Ju-
gendlichen mit der Jugendarbeit.07 in Zusammenarbeit 
mit der Stadt gestaltet wurde, ist ein richtiger Hingucker. 
Die Mitwirkenden der Gestaltungsaktion, Faysal, Sarah, 
Victoria und Sophia haben unter der künstlerischen Lei-
tung von Oliver einen Blickfang gezaubert. 
Die Radservice-Station liegt direkt am längsten Park, 
den „Stadtpark Eberich“ und soll Radfahrern bei einer 
Panne oder beim Service ihres Rades unterstützen.
Bei der Station, die mit Luftpumpe sowie Handwerk-
zeugen wie Schraubenzieher, Inbus- und Schrauben-
schlüssel ausgestattet ist, können kleinere Gebrechen 
am Fahrrad selbst behoben werden.

  
  

Rustenweg 1, 2522 Oberwaltersdorf

office@baumeister.biz
0676 /  799 14 73

(c
) S

ta
dt
ge
m
ei
nd

e 
Eb

re
ic
hs
do

rf



Kultur
9/2024

29

Trumau / Fertörákos. Bei 
herrlichstem Ausflugswet-
ter machten sich über 50 
Trumauer am 31. August 
auf den Weg ins Burgen-
land. Der Kulturaus-
schuss unter der Leitung 
des geschäftsführenden 
Gemeinderates Markus 
Artmann hatte zu einem 
abwechslungsreichen Kul-
turausflug eingeladen. Der 
Detailorganisation hatte 
sich Kulturbeiratsmitglied 
Erich Wild engagiert an-
genommen.
Erste Station war Po-
dersdorf, von wo aus mit 
einem eigens gecharter-
ten Ausflugsboot über 
den Neusiedlersee nach 
Rust übersetzt wurde. 
Der Fahrtwind auf dem 
Schiffsdeck und manch 

kühles Getränk am Gau-
men brachten bei den hit-
zigen Temperaturen eine 
willkommene Abkühlung.

In Rust wartete im See-
restaurant Katamaran ein 
Drei-Gang-Menü auf die 
Trumauer Gäste. Für die 

stimmige Mittagsrast sorg-
te neben dem exzellenten 
Essen auch das perfekt 
eingespielte Serviceteam.

Nach der Stärkung brach-
te der Reisebus die kultur-
interessierten Ausflügler 
ins ungarische Fertörákos. 

Nach einem prickelnden 
Sektempfang vor dem Fel-
sentheater fand im Thea-
ter eine Aufführung von 
Emmerich Kálmáns 1926 
uraufgeführter Operette 
„Die Zirkusprinzessin“ 
statt.
Nicht nur die großen 
Hits wie „Zwei Märchen-
augen“, „Die kleinen Mä-
derl im Trikot“, „Mein 
Darling muss lieb sein wie 
du“ und „Wenn du mich 
sitzen lässt“, gesungen von 
einem hervorragenden 
Ensemble, begeisterten 
die Besucher. Auch die 
spritzige und sehr amü-
sante Inszenierung in 
klassischer Manier sorgte 
für Riesenbeifall und ein 
rundum gelungenes Aus-
flugserlebnis. 

Spritzig-amüsanter Kulturausflug zur Zirkusprinzessin
Trumau lud zur Operettenfahrt ins Felsentheater

Kulturbeirat Erich Wild (2. von links), Ausschussvorsitzender GGR 
Markus Artmann (2. von rechts) und seine Stellvertreterin GR Mag. 
Andrea Michi Baier (4. von rechts) mit einem Teil des Ensembles

ECLIPSE CROSS PHEV
MITSUBISHI

ab € 37.690,-* 
bei Finanzierung  und  
Versicherung

z. B. Eclipse Cross PHEV 2.4 
4WD Intense+ 23

Die Gelegenheit ist günstig! Sichern Sie sich den Plug-in Hybrid mit 4x4  
Allradantrieb als attraktive Tageszulassung. Nur solange der Vorrat reicht.

Symbolbilder. Kraftstoffverbrauch 2,0 l/100 km, CO2-Emissionen 46 g/km (WLPT gewichtet kom-
biniert). *Tageszulassungen. Aktionspreis beinhaltet €3.100,- Bonus, €1.500,- Tageszulassungs-
bonus, €1.200,- Finanzierungsbonus und €500,- Versicherungsbonus. Finanzierungsbonus gültig 
bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines 
UNIQA KFZ-Versicherungsvertrages mit Haftpflicht- und Kaskoversicherung über die Versiche-
rungsmarkt-Servicegesellschaft m.b.H. **5 Jahre Mitsubishi Werksgarantie ab Erstzulassung (2 
Jahre ohne Kilometerbegrenzung, ab dem 3. Jahr bis 100.000 km Gesamtlaufleis-
tung). Freibleibende Angebote, gültig auf Tageszulassungen bei Kaufvertrag bis 
30.09.2024, nur bei teilnehmenden Händlern bzw. solange der Vorrat reicht. Details 
auf mitsubishi-motors.at. Stand 06/2024.

AUTOHAUS BRUNNER
2483 Ebreichsdorf, Linke Bahnzeile 30

Tel. 02254 / 740 18, office@autohaus-brunner.co.at
www.autohaus-brunner.co.at
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Gespräche mit „KLAR!“ über Zukunftsprojekte
Region. Um sich über zukünftige Projekte in der Klein-
region Ebreichsdorf auszutauschen und das Angebot 
an Unterstützungen kennenzulernen, luden Obmann 
Gemeinderat Ing. Otto Strauss (links) und Regional-
managerin Isabella Hollweck (2. von links) die zustän-
digen Ansprechpersonen der Dorf- & Stadterneuerung 
(DORN), sowie des Mobilitätsmanagements (MOMA) 
zu einem Gespräch ein.
Florian Kolbe (Mitte) und Gerald Stradner (rechts) 
von der DORN sind schon seit mehreren Jahren An-
sprechpartner. Mobilitätsmanagerin Isabella Grosinger 
(2. von rechts) zeigte die verschiedenen Möglichkeiten 
zum Thema nachhaltige und klimaschonende Fortbe-
wegung, also Radfahren, öffentlicher Nahverkehr und 
Zufußgehen, auf. 

Zeughausfest zum 140. Geburtstag
Landegg. Mit einem Zeughausfest begingen die Flo-
rianis um Kommandant Hauptbrandinspektor Harald 
Frenzl (2. von links) am 30. August und 1. September ihr 
140-jähriges Bestandsjubiläum. 
Start des Festes am Samstag war eine Weinkost. Später 
unterhielt die Band „Orpheus“ die Besucher.
Nach der Messe am Sonntag wurde der 140. Geburtstag 
bei einem verlängerten Frühschoppen mit dem Musik-
verein Ebreichsdorf zelebriert.
 Mit dabei waren Bürgermeister Ing. Thomas Sabbata-
Valteiner (3. von links), Vizebürgermeister Gerd Kiefl 
(3. von rechts), Landtagsabgeordneter Peter Gerstner 
(links), Ortsvorsteher geschäftsführender Gemeinderat 
Roland Holike (Mitte) und Abschnittsbrandinspektor 
Josef Szivacz (2. von rechts).
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Rai� eisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Bau & Gartenmarkt Ebreichsdorf
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • Tel. 02254/72501-1320
Ö� nungszeiten: Mo-Fr 700-1800 Uhr, Sa 700-1700 Uhr

Wir haben alles was unsere
gefiederten Freunde brauchen, um die 

kalte Jahreszeit gut zu überstehen.

Von Meisenknödel bis Vogelhaus,
Ihr Lagerhaus versorgt Sie mit allem

was der Vogel braucht! 
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und die Vögel

Bringe Leben in deinen Garten

Freude für dich

Wir 
beraten 

Sie 
gerne!

lagerhaus.at/wienerbecken

EBENFURTHEBENFURTH    – Sofort beziehbar!– Sofort beziehbar!
    Großes Grundstück!    Großes Grundstück!

OBERWALTERSDORF OBERWALTERSDORF – – Baubeginn!Baubeginn!

GUNTRAMSDORFGUNTRAMSDORF    – Besichtigung möglich!– Besichtigung möglich!
        Sofort beziehbar!Sofort beziehbar!

MÜNCHENDORFMÜNCHENDORF  – In Bau, 1 Haus frei!  – In Bau, 1 Haus frei!

03854 / 6111-603854 / 6111-6
verkauf@kohlbacher.atverkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.atwww.kohlbacher.at

Symbolbilder
HWB: < 39 kWh / m²a

fGEE: ≤ 0.85

Schlüsselfertig!
Schlüsselfertig!

Doppel- & Reihenhäuser!
Doppel- & Reihenhäuser!

Echtes Eigentum!
Echtes Eigentum!
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www.zahnarzt-greifeneder.at
Tel.: 02254 / 75888
Hauptplatz 5, Top 3, 2483 Ebreichsdorf
Alle Kassen und Privat

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ordinationszeiten

Montag:  12:00 - 18:00
Dienstag:  09:00 - 14:00
Mittwoch:  09:00 - 14:00
Donnerstag:  13:00 - 19:00

Spezialgebiete

    •  Zahnersatz und Prothetik
    •  Füllungstherapie
    •  Keramische Versorgungen
    •  Wurzelbehandlungen
    •  Schienentherapie

Zahnarztordination Dr. Christopher Greifeneder

www.zahnarzt-greifeneder.at
Tel.: 02254 / 75888
Hauptplatz 5, Top 3, 2483 Ebreichsdorf
Alle Kassen und Privat

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Montag:  12:00 - 18:00
Dienstag:  09:00 - 14:00
Mittwoch:  09:00 - 14:00
Donnerstag:  13:00 - 19:00

Spezialgebiete

    •  Zahnersatz und Prothetik
    •  Füllungstherapie
    •  Keramische Versorgungen
    •  Wurzelbehandlungen
    •  Schienentherapie

Zahnarztordination Dr. Christopher Greifeneder

www.zahnarzt-greifeneder.at
Tel.: 02254 / 75888
Hauptplatz 5, Top 3, 2483 Ebreichsdorf
Alle Kassen und Privat

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ordinationszeiten

Montag:  12:00 - 18:00
Dienstag:  09:00 - 14:00
Mittwoch:  09:00 - 14:00
Donnerstag:  13:00 - 19:00

Spezialgebiete

    •  Zahnersatz und Prothetik
    •  Füllungstherapie
    •  Keramische Versorgungen
    •  Wurzelbehandlungen
    •  Schienentherapie

Zahnarztordination Dr. Christopher Greifeneder

MC-SHOP, Hauptstraße 45, 2485 Wimpassing/Bgld.
Tel.: 02623/75968-18, www.mc-shop.at

Ihre
Computerwerkstatt

• Computerservice

• Wartung

• Internet

• Neugeräteeinfach.mehr.Service
persönlich & online

einfach.mehr.Service
persönlich & online

KOSTENLOSER SHUTTLESERVICE

Einlass: 18.30h / Eröffnung: 20.45h / Ende: 3.00h

Oktoberfest
EINTRITT FREI!

FEUERWEHRSCHEUNE UNTERWALTERSDORF

Sa 12. Oktober 2024
Wolkenlos

Tischreservierung: www.ebreichsdorf.gv.at/oktoberfest

Blasmusikkapelle

MUSIKVEREIN EBREICHSDORF
19.00-20.30 Uhr 21.00-02.00 Uhr

Oberwaltersdorf. Der 
Speierling war 2009, vor 
15 Jahren, der Baum des 
Jahres. Allzu bekannt ist er 
in Österreich aber trotz-
dem nicht. Die Wissen-
schaft meint sogar, er sei 
einer der seltensten Bäu-
me Österreichs.
Wer wäre da prädesti-
nierter dafür, sich diesem 
Gewächs anzunehmen, 
als die Familie Auer in 
Oberwaltersdorf? Haben 
sie mit der Elsbeere doch 
bereits ein anderes rares 
botanisches Exemplar 
kultiviert und ihren Hof 
passend als „Elsbeerhof“ 
bezeichnet.
Auch aus dem Speierling 
macht die Familie Auer 
einen exzellenten Brand, 
der so köstlich ist, dass  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
er 2024 mit der höchsten 
Auszeichnung für Brände, 
dem „Goldenen Stamperl“, 
prämiert wurde.
Was lag da näher für 
das Autorentrio Robert 
Schütt, Heino Konrad 
und Hans Kissling, als 
am 29. August den Elsbe- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
erhof als idealen Standort 
auszuwählen, um ihr Buch 
„Speierling – BUCHzum-
BAUM“ erstmals zu prä-
sentieren. Es ist das Folge-
werk ihres ersten Buchs, 
das sich – passend zur Lo-
cation – mit der Elsbeere 
beschäftigt hat.

Die Besucher, unter 
ihnen Bürgermeisterin 
Natascha Matousek, in-
spizierten im sonnigen 
Innenhof nicht nur inter-
essiert das umfangreiche 
Buch. Sie ließen sich dabei 
auch vom Speierlingbrand 
vortrefflich inspirieren. 

Schmackhafte Präsentation eines „brand“neuen Buchs

Das Autoren-Trio, Josef Auer, GGR Berndt Gössinger, Andrea Tod, Josef Auer sen. und 
Bgm. Natascha Matousek (von links nach rechts)
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Schlechte Leberwerte sind ein ernstzunehmendes 
Warnsignal des Körpers. Die Langzeitfolgen können 
verheerend sein. Grund genug, eine bewährte Arznei-
pflanze für die Leber genauer unter die Lupe zu nehmen.

Alle sprechen über 
DAS MITTEL für die Leber

Was kann die 
Mariendistel wirklich?

Rabattgutschein für Dr. Böhm® Mariendistel (30/60 Stk.)
gültig von 01. bis 30.09.2024 in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt Pfl
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Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker. 

TESTWOCHEN

„Müdigkeit ist der Schmerz 
der Leber“ – eine Aussage, 
die bezeichnend für die ers-
ten Merkmale von Leberbe-
schwerden ist. Diese zeigen 
sich nämlich zuerst meist 
sehr unspezifisch – etwa 
durch chronische Energie-
losigkeit und Erschöpfung. 
Bei einer Blutuntersuchung 
werden dann häufig erhöhte 
Leberwerte festgestellt. Un-
behandelt kann dies weit-
reichende gesundheitliche 
Folgen haben. 

Warum leidet die Leber?
Ursachen für die Überlas-
tung der Leber gibt es vie-
le. Dass eine ungesunde 
Ernährung und Alkohol-
konsum dazu zählen, ist 
allgemein bekannt. Doch es 
gibt noch weitere, weniger 
offensichtliche Faktoren, 
die der Leber zusetzen kön-
nen. So können selbst stark 
fructosehaltige Lebens-
mittel wie Obst-Smoothies 
oder auch eine langfristige 
Medikamenten-Einnahme 
eine große Belastung dar-
stellen. 

Was Forscher empfehlen 
Zahlreiche Studien belegen: 
Die Mariendistel sorgt für 
eine wirksame Verbesserung 
der Leberwerte. Verantwort-
lich dafür ist ihr Wirkstoff 
Silymarin. Dieser hilft bereits 
geschädigten Leberzellen, 
sich schneller und besser zu 
regenerieren. Darüber hin-
aus verhindert er, dass wei-
tere Schadstoffe in die Le-
berzellen eindringen können.

Darauf MÜSSEN Sie
achten!
Aufgrund dieser belegten 
Heilkraft für die Leber liegt 
die Mariendistel aktuell zu 
Recht voll im Trend. Dadurch 
wird aber auch das Ange-
bot an Mariendistel-Präpa-
raten immer schwerer zu 
durchblicken (Stichwort: On-
line-Handel!). Experten emp-
fehlen, zu einem hochwerti-
gen pflanzlichen Arzneimittel 
aus der Apotheke zu greifen 
(z. B. Dr. Böhm® Mariendis-
tel). Nur dann kann von einer 
wirksamen Dosierung sowie 
höchsten Sicherheitsstan-
dards in der Produktion aus-
gegangen werden.

Weigelsdorf. Bereits zum 
39. Mal luden die Feuer-
wehrleute vom 9. bis 11. 
August zu ihrem Fest auf 
den Florianiplatz. 
Einen super Start leg-
ten Kommandant Haupt-
brandinspektor Wolfgang 
Panzirsch und seine Ka-
meraden am Freitag mit 
ihrer Ö3 Disco mit DJ 
Michael Oberhauser hin. 
Über 1.100 Gäste kamen.

Die Einnahmen des ge-
samten Festes verwendet 
die Feuerwehr für den 
Ankauf ihrer Ausrüstung. 
Bedauerlich ist es, dass 
sich vereinzelt über die 
Lautstärke solcher Feste 
beschwert wird.

Das Hinaufschrauben 
von Toleranzgrenzen wäre 
begrüßenswert, da jeder 

in die Situation kommen 
kann, in der er froh ist, 
dass einem die Feuerwehr 
mit optimaler Ausrüstung 
hilfreich zur Seite steht. 
Am Samstag gab es die 
Chance mit einer Blut-
spende einen persönli-
chen, wichtigen Beitrag zu 
leisten. 
Unter den Spen-
dern war auch Badens 
B e z i r k s f e u e r w e h r - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
kommandant LFR Anton 
Kerschbaumer.
Abends traten die 
„CARBs“ im Festzelt und 
„Villano & Greg“ im Bar-
zelt auf. 
Am Sonntag endete das 
Fest mit einem Schnitzel- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
essen. Zum Frühschoppen 
spielte der Musikverein 
Ebreichsdorf zünftig auf.

39. Feuerwehrfest
Ö3-Disco, Blutspenden & Co

Die fleißige Küchencrew sorgte für gut gefüllte Teller.

LFR Anton Kerschbaumer, ASB Josef Rubin, Bgm. LAbg. Wolfgang 
Kocevar und Kommandant HBI Wolfgang Panzirsch (v. li. n. re.)
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Die Florianis feierten den Laurenzi-Kirtag im Pfarrhof
Moosbrunn. Nicht wegzudenken ist der Laurenzi-Kirtag 
der Feuerwehr. So konnten sich Kommandant Haupt-
brandinspektor Christian Stummer (3. von links) und 
seine Mannschaft auch heuer – trotz wechselhafter Wit-
terung –  über sehr viele Gäste im Pfarrhof freuen.
Am 16. August war Partynight mit „DJ Rösche & DJ 
Pinto“ angesagt, bevor die „Boarlanes“ live aufspielten.
Am Samstag ging es beim Dämmerschoppen mit der 
Jugendblasmusik Göttlesbrunn-Arbesthal gemütlicher 
zu. Damit für die Feuerwehr genug Eintrittsspenden 
eintrudelten, sorgte Ortschef DI Paul Frühling, MSc (2. 
von rechts) beim Eintrittsspendenglas höchstpersönlich.
Ihren rustikalen Abschluss fand die Kirtagszeit am 
18. August beim Frühschoppen mit dem Musikverein 
Moosbrunn. 

Heurigenflair bei der Feuerwehr
Siegersdorf. Vom 23. bis 25. August feierten die Florianis 
ihren bekannt, gemütlichen Heurigen im Festzelt beim 
Feuerwehrhaus.
Spezialitäten vom Lamm sowie kalte und warme 
Schmankerl warteten auf die hungrigen Gäste. Offiziell 
eröffnet wurde der 43. Feuerwehrheurigen am Freitag 
mit dem Bieranstich.
Mit Bürgermeister Ing. Thomas Sabbata-Valteiner (3. 
von rechts), dem Trumauer Ortschef und Abgeordneten 
zum Nationalrat Andreas Kollross (rechts) und Ober-
waltersdorfs Vizebürgermeister Günter Hütter, MBA (3. 
von links) konnte Kommandant Oberbrandinspektor 
Ing. Reinhard Jungbauer (links) mit seinem Komman-
do am Samstag Lokalpolitiker aus gleich drei „SERVUS 
NACHBAR“-Gemeinden begrüßen.

Mit       + Hirn
Für unser Trumau.
Für die Region.

Am 29.9.
Ihre Vorzugsstimme für die
Nationalratskandidatin aus Trumau

Kerstin Bieringer
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Vor 30 Jahren passiert:
Artikel aus der SERVUS NACHBAR Ausgabe September 1994
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2491 Zillingdorf-Bergwerk
Gartenweg 4

98 Kinder beim Kindersportfest der Volkspartei
Moosbrunn. Am 30. August fand auf der Schillinger-
wiese das Kindersportfest der Volkspartei statt. Bei son-
nigem Wetter versammelten sich 98 Kinder, die in fünf 
Altersgruppen an verschiedenen sportlichen und unter-
haltsamen Bewerben teilnahmen. 
Zu den Disziplinen gehörten Laufen, Kugelstoßen, 
Weitsprung, Bowling, Toreschießen, Sackhüpfen, Ziel-
spritzen und Armbrustschießen.
 Jedes Kind erhielt eine Medaille als Anerkennung für 
seine Teilnahme. Die Sieger der einzelnen Altersgrup-
pen wurden mit Pokalen ausgezeichnet.
Getränke, Würstel und Mehlspeisen sorgten für das 
leibliche Wohl.

Eismacher versüßt Schleckermäulern den Eberich-Park
Ebreichsdorf. Salzburger Nockerl, Omas Apfelkuchen, 
und Bueno – all diese Köstlichkeiten lassen sich beim 
alten Bahnhof schlecken. Entlang des Eberich-Parks hat 
ein Stand des Eismachers seine Zelte aufgeschlagen.
Bürgermeister Landtagsabgeordneter Wolfgang Koce-
var (2. v. li.) begrüßte den Eismacher und bedankte sich 
bei Stadtrat Harald Kuchwalek (li.) für sein Engagement, 
dem Park Eberich vielfältiges Leben einzuhauchen.
Betrieben wird der Eismacher-Stand von der Mittern-
dorferin Daniela Reisinger (3. v. li.). Sie hat ihren Stand, 
wo über 20 Eisspezialiäten auf Schleckermäuler warten, 
täglich von 11 bis 18 Uhr offen. Reisinger: „Wir wollen 
bis 31. Oktober fix geöffnet haben.“ 
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Manfred Herar
staatlich geprüfter Immobilienmakler

office@herar-immo.at | www.herar-immo.at

Sicher. Schnell.
Zum besten Preis.

Jetzt informieren!
 

0699 10 44 66 69

Haus verkaufen
mit Profi!

Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at

PREMIERENLESUNG
A N D R E A S  G RU B E R

18.10.2023|19.00
EBREICHSDORF
ALTES RATHAUS

www.ebreichsdorf.gv.at/Lesungen Eintritt € 5,00

Jugendparlament wünschte Beachvolleyballturnier
Blumau-Neurißhof. In der Gemeinde gibt es ein so ge-
nanntes Jugendparlament, in dem die Anliegen dersel-
ben besprochen werden. 
Jüngst wurde der Wunsch nach einem Beachvolleyball-
Turnier auf die Agenda gesetzt. 
Gemeinsam mit der mobilen Jugendarbeit „Tandem“ 
organisierte die Gemeinde den Wettbewerb. 
Als begeisterte Fans der gelungenen Sportveranstaltung 
haben sich Bürgermeister René Klimes (hinten, rechts), 
seine Stellvertreterin Claudia Mozelt (hinten, 3. von 
links) und die Audit-Beauftragte Dorina Sommer (hin-
ten, 2. von links) erwiesen.

Actionreicher Abschluss des Ferienspiels
Oberwaltersdorf. Vom 7. Juli bis 30. August gab es action-
reiche Veranstaltungen; von der Party im Regenwald 
über Kochen mit Oliver bis zu den Tennis-Schnupper-
tagen. 
Zum Abschluss wurde beim Kinder-Kettcar-Rennen 
auf dem Gelände der Sicherheitszentrale ordentlich in 
die Pedale getreten und um Pokale gefightet. Unterstützt 
wurde der Wettbewerb vom ARBÖ Oberwaltersdorf. 
Bürgermeisterin Natascha Matousek und Jugendge-
meinderätin Julia Schmid: „Wir bedanken uns bei allen 
Vereinen und Institutionen, die beim diesjährigen Som-
merferienspiel mitgemacht haben.“
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Wir beraten Sie gerne!
2483 Ebreichsdorf, Bahnstraße 2
Tel.: 02254 / 72232
E-Mail: kundenservice@volksbankwien.at

www.volksbankwien.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Trumau. In Trumau ge-
hen die Uhren anders, 
wenn es um die Politik 
geht. In einer Zeit, in der 
politische Gräben immer 
tiefer werden und der Dia-
log zwischen Parteien zu-
nehmend schwieriger er-
scheint, ist die Gemeinde 
ein Beispiel, wie Mitein-
ander funktionieren kann. 
Trotz Superwahljahr mit 
EU-Wahl und National-
ratswahl und der bevor-
stehenden Gemeinderats-
wahl im nächsten Jahr 
trafen sich am 6. August 
wieder die Klubvorsit-
zenden aller Parteien zu 
einem geselligen Beisam-
mensein im Lokal „Wolke 
7“ in Oberwaltersdorf.
Der geschäftsführende 
Gemeinderat Markus Art- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
mann (SPÖ), Gemeinde-
rat Ing. Tino Seidl, MSc 
MBA (WIR), Gemeinde-
rat DI Alexander Veits 
(ÖVP) und Gemeinderät- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
in Doris Brosz (GRÜNE) 
sind mittlerweile gute Be-
kannte. Ihr bereits fünftes 
Sommertreffen ist ein fes-
ter Bestandteil des politi-

schen Kalenders im Ort 
und ein Zeichen für den 
respektvollen Umgang 
miteinander.
An diesem Abend, zu 
dem alle unabgesprochen 
auf jeweils zwei Rädern 
gekommen waren, tausch-
ten die Kommunalpoliti-
ker ihre Standpunkte aus 
und diskutierten Anliegen 
und Herausforderungen. 
Die Vier sind sich einig: 
„In einer Zeit, in der vie-
le Gemeinden von politi-
schen Konflikten geprägt 
sind, zeigt Trumau, dass 
ein aktiver Dialog und ein 
faires Miteinander mög-
lich sind. Bei uns wird 
nicht nur über Unter-
schiede, sondern auch 
über Gemeinsamkeiten 
gesprochen.“ 

Jährlicher Sommertreff aller Parteien als Fixpunkt
Trumauer Politik stellt das Miteinander in den Fokus

GR Ing. Tino Seidl, MSc MBA, GR DI Alexander Veits, GR Doris 
Brosz und GGR Markus Artmann (von links nach rechts)

Letzte Chance 2024 für 
Streetfood Deluxe:
27. September 2024  

Latin Love

Von 16:00 bis 21:00 Uhr

Sichern Sie sich Ihren kostenlosen Eintritt 
(statt €5) bei Voranmledung unter: 

events.fontana.at/festival

IN FONTANA

FridayFriday
Food Food 

Fe� ivalFe� ival

Special 
für alle 

Zigarren-Fans

www. fontana.at/restaurant

Food Festival Fontanat_072024_v3.indd   1Food Festival Fontanat_072024_v3.indd   1 02.08.24   14:3102.08.24   14:31
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

Spitzenplatz für Heggenberger Pinot Noir
Tattendorf. Mit dem WIFI Wine-Award werden jähr-
lich die besten Weine ausgezeichnet. Beim diesjährigen 
WIFI Wine-Award wurden rund 270 Weine eingereicht, 
die von den Diplomsommeliers der WIFI NÖ-Wein-
kurse in Kooperation mit dem NÖ Sommelierverein in 
mehreren Runden blind verkostet wurden. 
„Unser ‚Pinot Noir Ried Lores 2021‘ sicherte sich in der 
Kategorie ‚Rotwein 2021‘ den zweiten Platz“, berichtet 
stolz Jakob Heggenberger vom gleichnamigen Weingut 
in Tattendorf. Der Weinbaubetrieb gewann dieses Jahr 
bereits den bekannten Winzercup.
„Der WIFI Wine-Award belegt eindrucksvoll, dass das 
Weinland Niederösterreich nicht nur für herausragende 
Weine, sondern auch für innovative Betriebe steht“, be-
tonte Wirtschaftskammer NÖ-Vizepräsident und WIFI 
NÖ-Institutsvorstandsvorsitzender Christian Moser. 

Tel.: 0664 / 76 22 109

Täglich ab 10 Uhr geöffnet

3. bis 13.
Oktober 2024

2521 Trumau
Raiffeisenstr. 1323. bis 27. Okt.

Wildspezialitäten!
täglich ab 11 Uhr geöffnet

Reservierung: 0664 / 911 62 00
Obere Hauptstraße 34

2443 Deutsch Brodersdorf

Kündigen Sie Ihren Ausstecktermin
im SERVUS NACHBAR an!
Informationen & Buchung:

0664 / 393 02 73

Oberwaltersdorfs Vize Hütter traf Landeshauptfrau
Wien / Oberwaltersdorf. Die „Niederösterreicher in 
Wien“ feierten auch in diesem Sommer in der Bundes-
hauptstadt. Der Verein hat über 200 Mitglieder, die ent-
weder in Wien oder in Niederösterreich wohnen und/
oder arbeiten. 
Im Innenhof des Palais Niederösterreich in der Herren-
gasse, dem imperialen Stückerl NÖ in Wien, trafen sich 
hochkarätige Gäste aus Gesellschaft und Politik in der 
Wiener City. 
Oberwaltersdorfs Vizebürgermeister Günter Hütter, 
MBA (rechts) ist Geschäftsführer der großen Wiener 
Traditionsfleischerei Radatz. So mischte sich auch der 
Kommunalpolitiker und Genussmensch unter die Gäs-
te. Dabei traf er die niederösterreichische Landeshaupt-
frau Mag. Johanna Mikl-Leitner zum zwanglosen Ge-
dankenaustausch.

Tischreservierung:
02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

5. Oktober:
Französischer Abend

16. bis 27. Oktober: 
Wildwochen
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Mitterndorf. Österreichs 
größtes Teppichlager samt 
modernster Teppichwä-
scherei des Landes befin-
det sich in Mitterndorf. 
Vom 10. bis 12. Oktober 
findet dort die über die 
Grenzen der Region hin-
weg beliebte Hausmesse 
statt.

Gleich bei Ebreichsdorf 
gibt es von Donnerstag 
bis Samstag die beste und 
günstigste Auswahl an 
Teppichen. Von modern 
bis klassisch, selbstver-
ständlich mit Zertifikat 
und Garantie.
Lagernde Teppiche wer-
den mit Rabatten von bis  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

zu minus 80 Prozent ab-
verkauft. 
Die Beratung zu allen 
Teppichfragen ist kosten-
los.
Zusätzlich gibt es einen 
kleinen Handwerksmarkt 
mit regionalen Produkten, 
eine Weinverkostung so-
wie ein Buffet. 
Jeder Kunde erhält au-
ßerdem ein kleines Ge-
schenk.
Besonders wegen der 
Gratis-Teppichreinigung 
wird an allen drei Tagen 
ein großer Andrang er-
wartet. 
Im Rahmen der Haus-
messe bekommen Kun-
den, die mindestens zwei 
Teppiche zur Reinigung 
bringen, den kleineren 
Teppich gratis gereinigt.

 
 
 
 
 
 
 
 
Gleichzeitig wird auch 
eine Aktion für die Rei-
nigung von Polstermöbel, 
Kücheneckbänken und 
Spannteppichen angebo-
ten.

Hausmesse & Gratisputz im „HELM & MIGO Teppichzentrum“
Teppichfans kommen von 10. bis 12. Oktober nach Mitterndorf 
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GROSSER
GESCHMACK
KLEINER
PREIS

• Das gesamte Radatz & Stastnik 
 Sortiment zu Bestpreisen
• Verschiedene Packungsgrößen 
 für jeden Haushalt
• Frischfleisch vom Rind, Schwein 
 und Geflügel
• Hausgemachte Suppen und Fertiggerichte  
 fix & fertig zum Aufwärmen

Immer alle aktuellen
Aktionen auf einen Blick
radatz.at/aktionen

Standorte: 1050 Margaretenstraße | 1140 Holzhausenplatz | 1160 Wattgasse | 1210 Gewerbepark Leopoldau |  
1230 Erlaaer Straße | 2000 Stockerau | 2100 Korneuburg | 2201 Gerasdorf bei Wien | 2320 Schwechat |  
2421 Kittsee | 2620 Neunkirchen | 7100 Neusiedl am See | 3580 Frauenhofen Shopping Horn

INFOBOX
HELM & MIGO 
Teppich|Zentrum
F. Lagerstraße 48
2441 Mitterndorf

T: 02234 / 74 010

www.migo.at
Die fachkundige Beratung ist kostenlos.

Gratis-Teppichreinigung

AD
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Sport

Ebenfurth. Eines der be-
deutendsten sportlichen 
Ereignisse der Region ist 
das jährliche Stadtturnier 
des ATC Ebenfurth. 
Mit über 330 Nennungen 
war es heuer wieder eines 
der österreichweit größten 
Tennisturniere.
Ab 4. August hatten ATC-
Obmann Stadtrat Ing. 
Klaus Tauber und sein 
Team ihre Sportanlage 
viele Tage dafür geöffnet. 
Bei aller Sportlichkeit 
vergaßen sie auch nicht 
auf die Geselligkeit. 
So wurde am 9. August 
mit kühlen Drinks bei ei-
ner Fete Blanche der Start 
ins Turnierwochenende 
gefeiert. Am 10. August 
hatten die Besucher beim 
Grillabend Spaß bis in die 
späten Nachtstunden.

Tennisturnier mit 330 Nennungen und Fete Blanche

versicherungen@gurgul.at 0664/5118885

Versicherungsagentur
GURGUL e.U.

versicherungen@gurgul.at
www.versicherungsagentur-gurgul.at

0664 / 511 888 5
Ihr Experte in Ihrer Region.

Tattendorf

Besuchen Sie uns
beim Walk around
Tattendorf

12. 
Oktober

ab
14 Uhr

Obmann Stadtrat Klaus Tauber (3. von rechts) konnte bei der Fete Blanche unter anderem den Vorjahres-
sieger Lukas Kirchhofer (4. von links) willkommen heißen.

28.09.

03.10.

10.10.

11.10.

Werner Auer Merci & 
Danke Udo! Unplugged

Alex Kristan 50 Shades
of Schmäh Warteliste

Weinzettl & Rudle 
5-Sterne Beziehungen 
... & andere Märchen           

Joesi Prokopetz & Dieter 
Chmelar Evergrins

12.10.

16.10.

Paul Sommersguter 
R.O.X.Y. – Der Geist, den 
ich nicht rief!

Wir Staatskünstler – 
Florian Scheuba, Thomas 
Maurer & Robert Palfrader
Alte Hunde – Neue Tricks

17.10.

18.10.

19.10.

Roland Düringer 
Regenerationsabend 2.0

Stefan Haider
Supplierstunde

Gery Seidl
beziehungsWEISE

bettfedernfabrik.at

2522 Oberwaltersdorf | Kulturstraße 1
Tickets: sabine.hauger@bettfedernfabrik.at | www.bettfedernfabrik.atsabine.hauger@bettfedernfabrik.at | www.bettfedernfabrik.at

25.10. 

7.11.

Bohemian Rhapsody                 
The Music of Queen presented 
by Legends of Rock

Andreas Ferner 
Nie mehr Schule 

19.10.13.09. 10.10. 18.10. 11.10. 31.12.

31.12.Silvesterparty
mit EVA MARIA MAROLD 

im Bett der Bettfedernfabrik


